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EINLEITUNG 

E-1 Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Katrin Reiser (Geschäftsleiterin) 

E-2 Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht 
verantwortliche Person der Krankenhausleitung 

Doris Sauer (Qualitätsmanagementkoordination) 

Annett Büchner (Mitarbeiterin Qualitätsmanagement) 

E-3 Links 

E-3.1 Homepage 
http://www.klinikum-ab-alz.de 
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A  STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DES KRANKENHAUSES BZW. 
DES KRANKENHAUSSTANDORTS 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Dieser Bericht ist ein Einzelbericht. 

A-1.1  Name und Anschrift 

Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg 
 
Postanschrift 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  

A-1.2 Institutionskennzeichen des Standorts 

260961025  

A-1.3 Standortnummer 

Gemäß den Regelungen wird für diese Kontaktdaten die Standortnummer '00' benutzt! 

A-1.4 Erreichbarkeit 

A-1.4.1 Telefon 

06021/320 

A-1.4.2 Fax 

06021/322024 

A-1.5 Email 

klinikum@klinikum-ab-alz.de 

A-1.6 Internet 

http://www.klinikum-ab-alz.de  

A-1.7 Leitung 

A-1.7.1 Ärztliche Leitung 

Prof. Dr. Michael Freund  
(Chefarzt der Klinik für Radiologie und Neuroradiologie / Ärztlicher Direktor) 
Telefon: 06021/32-3101 
Fax: 06021/32-3105 
Email: michael.freund@klinikum-aschaffenburg.de 

A-1.7.2 Pflegedienstleitung 

Ulrike Strobel (Pflegedienstleitung) 
Telefon: 06021/32-2041 
Fax: 06021/32-2046 
Email: ulrike.strobel@klinikum-aschaffenburg.de 
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A-1.7.3 Verwaltungsleitung 

Katrin Reiser (Geschäftsleiterin) 
Telefon: 06021/32-2002 
Fax: 06021/32-2003 
Email: katrin.reiser@klinikum-aschaffenburg.de 

A-2  Name und Art des Krankenhausträgers 

A-2.1 Name des Krankenhausträgers 
Krankenhauszweckverband Aschaffenburg-Alzenau  

A-2.2 Art des Krankenhausträgers 

 � freigemeinnützig 
 � öffentlich 
 � privat 
 � Sonstiges 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

� Ja 
� Nein 

Universität: 
Julius-Maximillians Universität Würzburg 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 
 � Ja 
 � Nein 
 � Trifft bei uns nicht zu 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leis-
tungsangebot 

Kommentar/Erläuterung 

MP03 Angehörigenbetreuung/ 
-beratung/-seminare 

u. a. die Veranstaltungsreihe „Montags im Klinikum – 
Medizin verstehen“. In gut verständlicher Form informie-
ren Chefärzte, Leitende Ärzte und Oberärzte über aktu-
elle Fragen aus allen Bereichen der Medizin. 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Durch die Abteilung Physikalische Therapie (Physiothe-
rapeuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP06 Basale Stimulation  

MP08 Berufsbera-
tung/Rehabilitationsberatung 

Durch die Sozialberatung, für alle Kliniken 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der 
Betreuung von Sterbenden 

Klinik für Palliativmedizin mit 8 Betten und Palliativmedizi-
nische Tagesklinik mit zwei individuell eingerichtete Be-
handlungsräumen, Hospizdienst, Trauerbegleitung durch 
ausgebildete Ärzte u. Pflegepersonal u. durch die Seel-
sorge des Hauses. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Für alle Kliniken 

MP15 Entlassungsmanage-
ment/Brückenpflege/Überleitungs
pflege 

Durch die Abteilung Soziale Dienste – Pflegeüberleitung 
für alle Kliniken 

MP21 Kinästhetik Durch ausgebildete Experten 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Durch die Abteilung Physikalische Therapie (Physiothe-
rapeuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP25 Massage Durch die Abteilung Physikalische Therapie (Physiothe-
rapeuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP26 Medizinische Fußpflege  
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leis-
tungsangebot 

Kommentar/Erläuterung 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik 
als Einzel- und/oder Gruppenthe-
rapie 

Durch die Abteilung Physikalische Therapie (Physiothe-
rapeuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP34 Psychologi-
sches/psychotherapeutisches 
Leistungsange-
bot/Psychosozialdienst 

Psychoonkologische Beratung; In der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie im Kindes- und Jugendalter als Be-
standteil jeder kinder- und jugendpsychiatrischen Be-
handlung 

MP35 Rückenschu-
le/Haltungsschulung/Wirbelsäulen
gymnastik 

Wirbelsäulengymnastik - durch die Abteilung Physikali-
sche Therapie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 

MP37 Schmerztherapie/-management Pain Nurse, Pflegeexperten Schmerzmanagement 

MP63 Sozialdienst Durch die Abteilung Soziale Dienste - Sozialberatung für 
alle Kliniken 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffent-
lichkeit 

Kreisssaalführungen, Vortragsreihe "montags im Klinikum", 
Tage der offenen Tür, Infomeile 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung 
und Beratung von Patienten und 
Patientinnen sowie Angehörigen 

u. a. Beratung zur Dekubitusprophylaxe, Ernährung, 
Wundmanagement, Psychiatrie und Psychotherapie im 
Kindes- und Jugendalter - Stressbewältigungs- u. Prob-
lemlösegruppe, Training für Eltern verhaltensauffälliger 
Kinder/ Jugendlicher, Neonatologie u. päd. Intensivme-
dizin - Elternberatung/-gespräch 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für 
Diabetiker und Diabetikerinnen 

 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungs-
angebot 

Pflegeexperten Dekubitus/Wunde, Entero- u. U-
rostomaversorgung, Schmerzmanagement, Ernährung, 
Kinästhetik, Entlassungsmanagement/ Pflegeüberleitung; 
Bezugsbetreuersystem mit besonderer Bindung d. Pati-
enten an Bezugsbetreuer in der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie im Kindes- u. Jugendalter 

MP43 Stillberatung  

MP44 Stimm- und Sprachthera-
pie/Logopädie 

extern über die Praxis LOGOMOBIL Logopädische Praxis 
Lieselotte Bosle-Craxton 

MP45 Stomatherapie/-beratung  

MP47 Versorgung mit Hilfsmit-
teln/Orthopädietechnik 

 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Durch die Abteilung Physikalische Therapie (Physiothe-
rapeuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP51 Wundmanagement Ausgebildete Wundexperten, Wundkonsildienst 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu 
Selbsthilfegruppen 

 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrich-
tungen/Angebot ambulanter Pfle-
ge/Kurzzeitpflege 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar/  
Erläuterung: 

NM67 Andachtsraum   Neben der Klinikkapel-
le steht der „Raum der 
Stille“ als Gebets- und 
Meditationsraum zur 
Verfügung. 

NM66 Berücksichtigung von 
besonderen Ernäh-
rungsgewohnheiten 
(im Sinne von Kultur-
sensibilität) 

Art der besonderen 
Ernährungsgewohn-
heiten: z.B. vegetari-
sche o. schweine-
fleischfreie Kost. Wei-
ter Sonderwünsche 
können in Abstim-
mung mit unseren 
Diätassistentinnen 
berücksichtigt wer-
den. 

http://www.klinikum-
ab-
alz.de/patienten/ihre-
zeit-im-klinikum/auf-
der-station 

Patienten, die keine 
spezielle Diät einhal-
ten müssen, können 
aus verschiedenen 
Menüs auswählen 
sowie Frühstück u. 
Abendessen aus ver-
schiedenen Kompo-
nenten zusammenstel-
len. Kulturelle u. religi-
öse Aspekte wie ve-
getarische o. schwei-
nefleischfreie Kost 
werden durch das 
Menüangebot be-
rücksichtigt. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit 
eigener Nasszelle 

   

NM14 Fernsehgerät am 
Bett/im Zimmer 

0,00 EUR pro Tag 
(max) 

 TV und Radio sind ein 
kostenloser Service, 
der auch ohne Chip-
karte für den Patien-
ten verfügbar ist 

NM48 Geldautomat    

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum 

   

NM49 Informationsveranstal-
tungen für Patienten 
und Patientinnen 

  u.a. die Veranstal-
tungsreihe „Montags 
im Klinikum – Medizin 
verstehen“. In gut 
verständlicher Form 
informieren Chefärzte, 
Leitende Ärzte und 
Oberärzte über aktu-
elle Fragen aus allen 
Bereichen der Medi-
zin. 

NM15 Internetanschluss am 
Bett/im Zimmer 

2,00 EUR pro Tag 
(max) 

 Jedes Patientenzim-
mer ist mit Fernsehern 
ausgestattet, über 
welche das Patienten-
TV/ Radio und Internet 
genutzt werden kann. 
Gebühren: 2,00 €. 
Zusätzlich steht im 
Eingangsbereich 
WLAN kostenlos zur 
Verfügung. 

NM50 Kinderbetreuung   Villa Kunterbunt in der 
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin 
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Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar/  
Erläuterung: 

NM30 Klinikeigene Parkplät-
ze für Besucher und 
Besucherinnen sowie 
Patienten und Patien-
tinnen 

1,00 EUR pro Stunde 
5,00 EUR pro Tag 

 Am Klinikum stehen 
insgesamt 960 Park-
plätze für Besucher 
und Patienten zur 
Verfügung. Davon 
sind 16 Behinderte. 
Direkt vor dem Haupt-
eingang kann mit 
Erlaubnisschein gehal-
ten werden, um geh-
behinderte Personen 
ein- und aussteigen zu 
lassen. 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer   In der Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin 
wird auf allen Statio-
nen Rooming-In an-
geboten 

NM07 Rooming-in   In der Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin 

NM17 Rundfunkempfang am 
Bett 

0,00 EUR pro Tag 
(max) 

 TV und Radio sind ein 
kostenloser Service, 
der auch ohne Chip-
karte für den Patien-
ten verfügbar ist 

NM63 Schule im Kranken-
haus 

  Kinder und Jugendli-
che, die längere Zeit 
im Krankenhaus ver-
bringen, können - 
sofern es ihre Erkran-
kung erlaubt - an der 
Klinikschule unterrich-
tet werden 

NM42 Seelsorge   Wenn Patienten/innen 
und/oder Ihre Ange-
hörigen ein beglei-
tendes Gespräch mit 
einem Seelsorger 
wünschen, wenn sie 
das Abendmahl, die 
Heilige Kommunion 
oder die Krankensal-
bung empfangen 
möchten, stehen un-
sere Mitarbeiter der 
katholischen und 
evangelischen Kli-
nikseelsorge zur Ver-
fügung. 
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Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar/  
Erläuterung: 

NM18 Telefon am Bett 1,00 EUR pro Tag 
(max) ins deutsche 
Festnetz 
0,10 EUR pro Minute 
ins deutsche Festnetz 
0,00 EUR bei einge-
henden Anrufen 

 Zur Benutzung des 
Telefons wird die Hi-
Med-Telefonkarte, die 
der Patient bereits bei 
Patientenaufnahme o. 
an der Information 
erhält benötigt. Gut-
haben und Karten-
pfand (10,00 €) kön-
nen am Kassenauto-
maten im Klinikfoyer 
aufgeladen werden. 
Eine genaue Bedie-
nungsanleitung findet 
sich im Patientenzim-
mer. 

NM09 Unterbringung Be-
gleitperson (grund-
sätzlich möglich) 

  Alle Patienten haben 
nach Anmeldung die 
Möglichkeit, Begleit-
personen mit aufneh-
men zu lassen. In der 
Klinik für Palliativmedi-
zin stehen in allen 
Zimmern bequeme 
„Schlafsessel“ und ein 
Einzelzimmer für Be-
gleitpersonen zur Ver-
fügung. 

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisatio-
nen 

   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit 
eigener Nasszelle 

   

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit De-
menz oder geistiger Behinderung 

In der Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatri-
sche Frührehabilitation. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdspra-
chiges Personal 

Unseren Patienten stehen neben vielfältigem 
Informationsmaterial in den gängigsten 
Sprachen auch fremdsprachige Mitarbeiter 
u.a. für Englisch, Russisch, Französisch, der 
Gebärdensprache etc. zur Unterstützung bei 
Behandlung, Aufklärung u. Information zur 
Verfügung. 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von 
Menschen mit Demenz oder geistiger Behin-
derung 

In der Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatri-
sche Frührehabilitation. 

BF24 Diätetische Angebote Unseren Patienten stehen die üblichen Son-
derkostformen zur Verfügung. Gleichzeitig 
sind unserer Diätassistentinnen immer be-
müht, im Dialog mit einzelnen Patienten auch 
Sonderwünsche im Rahmen der verordneten 
Kostform abzustimmen. 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendol-
metscherin 

Unseren Patienten stehen fremdsprachige 
Mitarbeiter zur Unterstützung zur Verfügung. 
Hierunter befindet sich auch ein Mitarbeiter 
für Gebärdensprache. Gleichzeitig geben wir 
gerne die Kontaktdaten zu Dolmetscher ver-
mittelnden Vereinen im Umkreis heraus. 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patien-
tinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße (Übergröße, 
elektrisch verstellbar) 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Pati-
entinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientin-
nen mit besonderem Übergewicht oder be-
sonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meis-
ten Serviceeinrichtungen 

 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und 
Besucherinnen 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Pati-
entinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 
Blutdruckmanschetten 

 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und 
Dusche o.ä. 

In der Klinik für Palliativmedizin sowie der Ab-
teilung für Akutgeriatrie und Geriatrische 
Frührehabilitation. 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 

FL09 Doktorandenbetreuung Medizinische Klinik II durch Prof. Dr. W. Fisch-
bach (Chefarzt) 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin durch 
Prof. Dr. J. Klepper (Chefarzt) 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hoch-
schulen und Universitäten 

Julius-Maximilians-Universität Würzburg: 
Prof. Dr. W. Dittmann (Neurochirurgie), Prof. 
Dr. W. Fischbach (Innere Medizin), Prof. Dr. M. 
Freund (Diagnostische Radiologie), Prof. Dr. J. 
Klepper (Kinderheilkunde), Prof. Dr. M. Eck, PD 
Dr. T. Katzenberger (Allgemeine Pathologie u 
pathologische Anatomie) 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-
uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien 

 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hoch-
schulen und Universitäten 

Abteilung für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin: 
Zusammenarbeit mit der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg sowie dem Universitäts-
klinikum Schleswig-Holstein 
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Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 

FL03 Studierendenausbildung (Famula-
tur/Praktisches Jahr) 

PJ-Beauftragte 
PD Dr. J. Klepper - CA Klinik f. Kinder- u. Ju-
gendmedizin, Prof. Dr. R. Schneider - CA 
Neurologische Klinik 
Abt. f. Gefäßchir., Endovask. Chirurgie u. Ge-
fäßmedizin 
Examenskanditaten im prakt. Jahr; Klinische 
Visite, Teilnahme an gefäßchir. OPs (Wechsel 
mit Allg.- u. Unfallchirurgie) 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-
Studien 

 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-
Studien 

 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme 18 Ausbildungsplätze in einem Kurs 
Kursbeginn jeweils alle drei Jahre im Oktober, 
nach Beendigung des vorhergehenden Kur-
ses 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 

45 Ausbildungsplätze in 2 Kursen 
Kursbeginn jeweils im Oktober mit Unterbre-
chung jedes dritte Jahr 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin 

95 Ausbildungsplätze in 3 Kursen, 
Kursbeginn jeweils jedes Jahr im Oktober 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operati-
onstechnische Assistentin (OTA) 

18 Ausbildungsplätze, davon 8 für Auszubil-
dende des Klinikum Aschaffenburg; Kursbe-
ginn jeweils alle drei Jahre im November, 
nach Beendigung d. vorhergehenden Kurses 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

751 Betten 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
 
Vollstationäre Fallzahl: 
32295  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
324  
 
Ambulante Fallzahl: 
52489  
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

249,7 Vollkräfte 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 102,2 Vollkräfte 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung 
zugeordnet sind 

30,0 Vollkräfte 

A-11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläute-
rung 

Gesundheits- und Krankenpfleger 
und Gesundheits- und Kranken-
pflegerinnen 

3 Jahre 460,0 Vollkräfte inkl. Pflegepersonal, 
das keiner Fachabtei-
lung zugeordnet ist 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 150,4 Vollkräfte inkl. Pflegepersonal, 
das keiner Fachabtei-
lung zugeordnet ist 

Altenpfleger und Altenpflegerin-
nen 

3 Jahre 8,5 Vollkräfte inkl. Pflegepersonal, 
das keiner Fachabtei-
lung zugeordnet ist 

Pflegeassistenten und Pflegeassis-
tentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 5,5 Vollkräfte inkl. Pflegepersonal, 
das keiner Fachabtei-
lung zugeordnet ist 

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std. Basiskurs 27,5 Vollkräfte inkl. Pflegepersonal, 
das keiner Fachabtei-
lung zugeordnet ist 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 25 Personen  

Operationstechnische Assistenten 
und Operationstechnische Assis-
tentinnen 

3 Jahre 7,7 Vollkräfte Pflegepersonal, das 
keiner Fachabteilung 
zugeordnet ist 
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A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches 
Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und Diätassisten-
tin 

4,5  

SP23 Diplom-Psychologe und Dip-
lom-Psychologin 

0,0 Siehe SP24 

SP05 Ergotherapeut und Ergothe-
rapeutin 

0,0 extern, Klinik für Palliativmedi-
zin, Abteilung für Akutgeriatrie 
und Geriatrische Frührehabili-
tation, Neurologische Klinik 

SP06 Erzieher und Erzieherin 3,2 Klinik für Kinder- u. Jugend-
medizin, Abteilung für Neona-
tologie u. pädiatrische Inten-
sivmedizin sowie Klinik für Psy-
chiatrie u. Psychotherapie des 
Kindes- u. Jugendalters 

SP08 Heilerziehungspfleger und 
Heilerziehungspflegerin 

1,25 in der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie des Kindes- 
und Jugendalters 

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeut und Kinder- 
und Jugendlichenpsychothe-
rapeutin 

0,0 Siehe SP24 

SP57 Klinischer Neuropsychologe 
und Klinische Neuropsycholo-
gin 

0,5 Abteilung für Akutgeriatrie u. 
Geriatrische Frührehabilitation 

SP13 Kunsttherapeut und Kunstthe-
rapeutin 

0,3 extern 

SP14 Logopäde und Logopädin/ 
Klinischer Linguist und Klinische 
Linguis-
tin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschaftle-
rin/Phonetiker und Phonetike-
rin 

0,1 extern 

SP15 Masseur/Medizinischer Bade-
meister und Masseu-
rin/Medizinische Bademeiste-
rin 

1,6  

SP43 Medizinisch-technischer Assis-
tent für Funktionsdiagnostik 
und Medizinisch-technische 
Assistentin für Funktionsdiag-
nostik (MTAF) 

6,6  

SP55 Medizinisch-technischer Labo-
ratoriumsassistenent und Me-
dizinisch-technische Laborato-
riumsassistentin (MTLA) 

29,0  

SP56 Medizinisch-technischer Radi-
ologieassistent und Medizi-
nisch-technische Radiologie-
assistentin (MTRA) 

19,6  

SP02 Medizinischer Fachangestell-
ter und Medizinische Fachan-
gestellte 

3,0  

SP16 Musiktherapeut und Musikthe-
rapeutin 

0,3 extern 
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Nr. Spezielles therapeutisches 
Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Kommentar/ Erläuterung: 

SP35 Personal mit Weiterbildung 
zum Diabetesberater/ zur 
Diabetesberaterin 

1,0  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikati-
on im Wundmanagement 

1,8  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikati-
on in der Manualtherapie 

8,0  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikati-
on in der Stomatherapie 

1,0 extern 

SP32 Personal mit Zusatzqualifikati-
on nach Bobath oder Vojta 

17,3  

SP21 Physiotherapeut und Physio-
therapeutin 

14,15  

SP24 Psychologischer Psychothera-
peut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

14,5 inklusive SP23 Diplom-
Psychologe/in, SP54 Kinder- u. 
Jugendlichenpsychothera-
peut/in sowie 2,25 Psychologi-
scher Psychotherapeut/in für 
die Psychoonkologie 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbei-
terin 

2,2  

SP26 Sozialpädagoge und Sozial-
pädagogin 

4,0  

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement: 

A-12.1.1 Verantwortliche Person: 

Doris Sauer (Qualitätsmanagementkoordination) 
Telefon: 06021/32-2133 
Email: qualitaetsmanagement@klinikum-aschaffenburg.de 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg 
 
Annett Büchner (Mitarbeiterin Qualitätsmanagement) 
Telefon: 06021/32-2134 
Email: annett.buechner@klinikum-aschaffenburg.de 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg 

A-12.1.2 Lenkungsgremium: 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergrup-
pe, die sich regelmäßig zum Thema austauscht? 
Ja  

 
Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: 
Als oberstes QM-Gremium agiert die Zukunftswerkstatt. Sie besteht aus Qualitätsmanagementkoordi-
nation, Geschäftsleitung, Ärztlichem Direktor, Pflegedienstleitung und Vertretern der Chefärzte, des 
Pflegedienstes, des kaufmännisch-technischen Bereichs und dem Personalrat  

 
Tagungsfrequenz des Gremiums: 
monatlich  
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A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 

A-12.2.1 Verantwortliche Person: 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement: 
eigenständige Position für Risikomanagement (Seit 2015) 
 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / Ar-
beitschwer-
punkt: 

Telefon  
(Vorwahl,  
Rufnummer, 
Durchwahl): 

Fax  
(Vorwahl,  
Rufnummer, 
Durchwahl): 

Email: 

 Christiane Frankenberger 
-Bube 

Interne  
Revision 

06021/32 2340  Christiane.  
Frankenberger- Bu-
be@ 
klinikum-ab-alz.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergrup-
pe, die sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement austauscht? 
ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 
 
Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: 
Ein umfassenden Konzeptes inkl. Festlegung der im Gremium vertretenen Abteilungen befindet sich 
derzeit in Arbeit. Grundlage hierfür sind u.a. die Überprüfung des Risikomanagem.-Systems i. R. e. Prüf-
auftrages der Internen Revision sowie die in den Fachabteilungen bereits umgesetzten Maßnahmen. 
 
Tagungsfrequenz des Gremiums: 
bei Bedarf  

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 

Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikoma-
nagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor 

Seit 2002 wurden i. R. e. system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungs-
maßnahmen 

 

RM04 Klinisches Notfallmanagement Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM05 Schmerzmanagement Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 
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Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM06 Sturzprophylaxe Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Seit 2002 wurden i. R. e. Qualitätsmanage-
ment-System alle wesentlichen Prozesse z.B. in 
Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. internen 
Pflegeleitlinien dargestellt, welche u.a. die 
Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, Gel-
tungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -ziel 
beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 

Seit 2002 wurden i. R. e. Qualitätsmanage-
ment-System alle wesentlichen Prozesse z.B. in 
Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. internen 
Pflegeleitlinien dargestellt, welche u.a. die 
Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, Gel-
tungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -ziel 
beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehl-
funktionen von Geräten 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinä-
ren Fallbesprechungen/-konferenzen 

Tumorkonferenzen: 
Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen: 
Palliativbesprechungen: 
Qualitätszirkel: 
Andere: 
Fallanalysen (Peer Review Verfahren) 

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenverga-
be 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbö-
gen 

 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorherseh-
barer kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und er-
wartetem Blutverlust 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 
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Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation not-
wendiger Befunde 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM17 Standards für Aufwachphase und postopera-
tive Versorgung 

Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

RM18 Entlassungsmanagement Seit 2002 wurden i. R. e.  system. Qualitätsma-
nagement-System alle wesentlichen Prozesse 
z.B. in Arbeits-, Verfahrensanweisungen o. 
internen Pflegeleitlinien dargestellt, welche 
u.a. die Zuständigkeiten, relev. Schnittstellen, 
Geltungsbereiche, den Verfahrenszweck u. -
-ziel beschreiben, dargestellt. 
2014-12-19 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 
Nein 
 
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Patientensicherheit: 
Ein einrichtungsinternes Fehlermeldesystem ist in einzelnen Abteilung (z.B. Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin, Abteilung für Geriatrie, Zentralsterilisation) etabliert. Gleichzeitig finden Fall- bzw. Komplikati-
onsbesprechungen statt. Das Konzept für ein strukturiertes hausübergeifendes CIRS wird derzeit entwi-
ckelt und soll in Verbindung mit der dafür vorgesehene Softwarelösung zur Meldung, Erfassung, Bearbei-
tung und Auswertung in 2016 eingeführt werden.  
 
 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen 
zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 
liegen vor 

2014-12-19 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 
Meldungen 

Jährlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit 
dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesys-
tem 

bei Bedarf 
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A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: 
Nein    

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 

A-12.3.1 Hygienepersonal: 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: 
2 
Kommentar / Erläuterung: 
1 Krankenhaushygieniker intern sowie 1 Krankenhaushygieniker extern stundenweise  

 
Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen: 
15  
Kommentar / Erläuterung: 
je 1 hygienebeauftragte/r Arzt/Ärztin je Klinik bzw. Institut 
 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger und Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen bzw. 
Fachkindergesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Fachgesundheits- und Kinderkran-
kenpflegerinnen für Hygiene und Infektionsprävention – "Hygienefachkräfte" (HFK): 
3  
Kommentar / Erläuterung: 
3 Hygienefachkräfte und 1 Hygienefachkraft in Ausbildung (Stand 31.12.2014) 
4 Hygienefachkräfte und 2 Hygienefachkräfte in Ausbildung (ab 01.10.2015) 
 

Hygienesprechstunde: 
Die Hygienefachkräfte haben den Aufklärungsbedarf bei Patienten u. ihren Angehörigen erkannt u. 
bieten seit August 2015 eine regelmäßige Sprechstunde an. Sie beantworten Fragen und klären über 
die vielfältigen Hygienemaßnahmen am Klinikum auf.  

 
Hygienebeauftragte in der Pflege: 
35 
Kommentar / Erläuterung: 
für jede Station und jeden Funktionsbereich ist mindestens 1 Mitarbeiter des Pflegedienstes als Hygiene-
beauftragter in der Pflege benannt 
  
Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 
Ja  

 
Vorsitzender der Hygienekommision: 
Titel: Vorname: Nachname: Funktion /  

Arbeitsschwerpunkt: 
Telefon  
(Vorwahl, 
Rufnummer, 
Durchwahl): 

Fax 
(Vorwahl, 
Rufnummer, 
Durchwahl): 

Email: 

Prof. Dr. med. Wolfgang Fischbach Stv. Ärztlicher Direktor 
Chefarzt der  
Medizinischen Klinik II 

   

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 

Nr. Hygienebezogene Maß-
nahme: 

Zusatzangaben: Kommentar /  
Erläuterung: 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-
System (KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Sur-
veillance von nosokomialen 
Infektionen 

 
HAND-KISS 
ITS-KISS 
OP-KISS 
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Nr. Hygienebezogene Maß-
nahme: 

Zusatzangaben: Kommentar /  
Erläuterung: 

HM03 Teilnahme an anderen re-
gionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken 
zur Prävention von noso-
komialen Infektionen 

 
MRE Netzwerk GA Aschaf-
fenburg 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilli-
gen) „Aktion Saubere Hän-
de“ (ASH) 

 
Zertifikat Bronze 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisati-
on von Medizinprodukten 

  

HM06 Regelmäßig tagende Hygi-
enekommission 

 
halbjährlich 

 

HM07 Risikoadaptiertes MRSA 
Aufnahmescreening 

  

HM08 Schulungen der Mitarbeiter 
zum Umgang mit von MRSA 
/ MRE / Noro-Viren besiedel-
ten Patienten 

 für Risikobereiche 4x jährlich 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter 
zu hygienebezogenen 
Themen 

 für Risikobereiche 4x jährlich 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt. 
Ja 
Kommentar / Erläuterung: 
Für den Umgang mit Beschwerden existiert für das Klinikum Aschaffenburg ein geregeltes Verfahren. 
Ferner können sich Patienten, Angehörige und Besucher auch direkt an das Patientenzentrum als zent-
rale Anlaufstelle bei Fragen und Beschwerden wenden. 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr; Dienstag, Donnerstag 13:30 bis 15:30 Uhr  

 
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdemanage-
ment (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, Beschwer-
deauswertung): 
Ja  
 
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden: 
Ja 
 
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden: 
Ja 
 
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind 
schriftlich definiert: 
Ja   

 
Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben ist benannt: 
Ja  
Kommentar / Erläuterung: 
Patientenzentrum 
Telefon: 06021/32-2929 
Fax: 06021/32-2046 
Email: patientenzentrum@klinikum-ab-alz.de 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg   
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Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben ist benannt: 
Nein   

 
Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: 
Ja    

 
Patientenbefragungen: 
Ja 
Kommentar / Erläuterung: 
Es werden in regelmäßigen Abständen Patientenbefragungen in Zusammenarbeit mit dem Picker Insti-
tut Deutschland gGmbH durchgeführt. Am 01.01.2015 startete das Klinikum mit einer kontinuierlichen 
Patientenbefragung. Hierbei erhält jeder Patient bei Aufnahme einen Kurzfragebogen ausgehändigt. 
 
Einweiserbefragungen: 
Ja 
Kommentar / Erläuterung: 
Es werden in regelmäßigen Abständen Einweiserbefragungen durchgeführt. 

 
Ansprechperson für das Beschwerdemanagement (Patientenzentrum): 
Titel: Vorname: Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Telefon  
(Vorwahl,  
Rufnummer, 
Durchwahl): 

Fax  
(Vorwahl, 
Rufnummer, 
Durchwahl): 

E-Mail: 

 Elke Hock Patientenzentrum/ 
Sekretariat der Pfle-
gedienstleitung 

06021/ 
32 2929 

06021/ 
32 2046 

patientenzentrum@ klini-
kum-ab-alz.de 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangs-
sprachliche  
Bezeichnung 

24h Kommentar /  
Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA  Ja in der Klinik für Radiologie und 
Neuroradiologie 

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung 
von Früh- und Neugeborenen 

 Nein  

AA08 Computertomograph (CT)  Ja in der Klinik für Radiologie und 
Neuroradiologie 

AA10 Elektroenzephalographiegerät 
(EEG) 

 Ja Digitales Video-EEG-System in 
der Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin 

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz 
mit EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

   

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren  Ja in der Medizinischen Klinik I: 
Hämofiltration, Dialyse, Peri-
tonealdialyse 

AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/ -
unterstützung 

 Ja Stickstoffmonoxis-Beatmung in 
der Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin 

AA18 Hochfrequenzthermotherapiege-
rät 

Gerät zur Ge-
webezerstö-
rung mittels 
Hochtempera-
turtechnik 

  

AA47 Inkubatoren Neonatologie  Ja in der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, Abteilung für 
Neonatologie und päd. Inten-
sivmedizin 
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangs-
sprachliche  
Bezeichnung 

24h Kommentar /  
Erläuterung 

AA50 Kapselendoskop   in der Medizinischen Klinik II 

AA21 Lithotripter (ESWL)   in der Klinik für Urologie und 
Kinderurologie 

AA22 Magnetresonanztomograph 
(MRT) 

 Ja in der Klinik für Radiologie und 
Neuroradiologie 

AA23 Mammographiegerät   in der Klinik für Radiologie und 
Neuroradiologie: Senograph 
DMR+ mit Stereotaxieeinheit 

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) 
und/oder andere Thermoablati-
onsverfahren 

   

AA32 Szintigraphiescan-
ner/Gammasonde 

  in der Klinik für Radiologie und 
Neuroradiologie: zur Sentinel-
Lymph-Node-Detektion 

AA33 Urflow/Blasendruckmessung/ 
Urodynamischer Messplatz 

  Klinik für Urologie u. Kinderuro-
logie: 2 Uroflowmetriegeräte/ 
Urodynamischer Meßplatz 
(Andromeda) 



B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONSEINHEITEN / FACHABTEILUNGEN 

Qualitätsbericht 2014 Seite 24 

B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONS-
EINHEITEN / FACHABTEILUNGEN 

B-[1]  Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation 

B-[1].1 Name  

Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation  

 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung 
 
Fachabteilungsschlüssel: 
0200 
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg 
  
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg 
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/akutgeriatrie-und-geriatrische-fruehrehabilitation/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/ 
medzin/akutgeriatrie-und-geriatrische-
fruehrehabilitation/ 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, 
Name: 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. Jan Dorr Leitender Arzt 06021 / 32 - 3062 06021 / 32 - 3066 jan.dorr@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von 
Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfeh-
lung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote  

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische 
Frührehabilitation 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nerven-
plexus 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des 
Muskels 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren 
Nervensystems 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem 
betreffen 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Fak-
toren 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 

VU15 Dialyse 

VR04 Duplexsonographie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie 

VR02 Native Sonographie 

VN21 Neurologische Frührehabilitation 

VI39 Physikalische Therapie 

VI40 Schmerztherapie 

VN23 Schmerztherapie 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel 

VI27 Spezialsprechstunde 

VN20 Spezialsprechstunde 

VD20 Wundheilungsstörungen 
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B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
386  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I63 88 Hirninfarkt 

G45 32 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G20 26 Primäres Parkinson-Syndrom 

E11 11 Diabetes mellitus, Typ 2 

I61 10 Intrazerebrale Blutung 

S72 10 Fraktur des Femurs 

F01 9 Vaskuläre Demenz 

S42 8 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

M48 7 Sonstige Spondylopathien 

S32 7 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

A41 6 Sonstige Sepsis 

G30 6 Alzheimer-Krankheit 

G91 6 Hydrozephalus 

I50 6 Herzinsuffizienz 

G40 5 Epilepsie 

N17 5 Akutes Nierenversagen 

R29 5 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betref-
fen 

A04 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

I21 4 Akuter Myokardinfarkt 

A09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

C18 < 4 Bösartige Neubildung des Kolons 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx 

C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C65 < 4 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C67 < 4 Bösartige Neubildung der Harnblase 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

D13 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungs-
systems 

E22 < 4 Überfunktion der Hypophyse 

E86 < 4 Volumenmangel 

E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-
Gleichgewichts 

F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz 

F05 < 4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F06 < 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung 
des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

F13 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika 

F32 < 4 Depressive Episode 

F34 < 4 Anhaltende affektive Störungen 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

G35 < 4 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien 

G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 

H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

I11 < 4 Hypertensive Herzkrankheit 

I13 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit 

I35 < 4 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

I49 < 4 Sonstige kardiale Arrhythmien 

I64 < 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

I67 < 4 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

I70 < 4 Atherosklerose 

I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion 

I74 < 4 Arterielle Embolie und Thrombose 

J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J69 < 4 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K25 < 4 Ulcus ventriculi 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

K29 < 4 Gastritis und Duodenitis 

K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K43 < 4 Hernia ventralis 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K57 < 4 Divertikulose des Darmes 

K63 < 4 Sonstige Krankheiten des Darmes 

K71 < 4 Toxische Leberkrankheit 

K74 < 4 Fibrose und Zirrhose der Leber 

K75 < 4 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten 

K80 < 4 Cholelithiasis 

K86 < 4 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

M05 < 4 Seropositive chronische Polyarthritis 

M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M47 < 4 Spondylose 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M87 < 4 Knochennekrose 

N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit 

N30 < 4 Zystitis 

N39 < 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R00 < 4 Störungen des Herzschlages 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

R05 < 4 Husten 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R13 < 4 Dysphagie 

R18 < 4 Aszites 

R33 < 4 Harnverhaltung 

R41 < 4 Sonstige Symptome, die das Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

R42 < 4 Schwindel und Taumel 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

R55 < 4 Synkope und Kollaps 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S20 < 4 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

T45 < 4 Vergiftung durch primär systemisch und auf das Blut wirkende Mittel, anderenorts 
nicht klassifiziert 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in 
den Gefäßen 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplan-
tate 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-550 256 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

1-207 103 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-206 88 Neurographie 

3-200 85 Native Computertomographie des Schädels 

9-320 47 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der 
Stimme und des Schluckens 

9-200 43 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

8-854 38 Hämodialyse 

3-800 28 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-632 26 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-900 26 Intravenöse Anästhesie 

3-203 22 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-522 15 Hochvoltstrahlentherapie 

5-431 14 Gastrostomie 

1-204 9 Untersuchung des Liquorsystems 

1-440 9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-052 9 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-831 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-222 7 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-720 7 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns 

3-802 7 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-225 6 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-208 5 Registrierung evozierter Potentiale 

5-896 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-987 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

1-266 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-650 4 Diagnostische Koloskopie 

3-705 4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-820 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-032 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-469 4 Andere Operationen am Darm 

8-800 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-205 < 4 Elektromyographie (EMG) 

1-444 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-493 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben 

1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

1-654 < 4 Diagnostische Rektoskopie 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitati-
ver Auswertung 

3-13c < 4 Cholangiographie 

3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-24x < 4 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-378 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

5-380 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-381 < 4 Endarteriektomie 

5-393 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-449 < 4 Andere Operationen am Magen 

5-452 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-463 < 4 Anlegen anderer Enterostomata 

5-511 < 4 Cholezystektomie 

5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-572 < 4 Zystostomie 

5-787 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-824 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-839 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-83b < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-864 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität 

5-869 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-898 < 4 Operationen am Nagelorgan 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-916 < 4 Temporäre Weichteildeckung 

5-983 < 4 Reoperation 

8-121 < 4 Darmspülung 

8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase 

8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-137 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-154 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-192 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-529 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-925 < 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

8-931 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

8-98f < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt  
(außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

2,0 Vollkräfte 193,00000 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 2,0 Vollkräfte 193,00000 

Belegärzte und Belegärztinnen  
(nach § 121 SGB V) 

0 Personen  
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ23 Innere Medizin 

AQ42 Neurologie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF07 Diabetologie 

ZF09 Geriatrie 

ZF15 Intensivmedizin 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 12,25 Vollkräfte 31,51020 

Gesundheits- u. Kinderkranken-
pfleger/ Gesundheits- u. Kinder-
krankenpflegerinnen 

3 Jahre 1,0 Vollkräfte 386,00000 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 5,5 Vollkräfte 70,18181 

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

1,0 Vollkräfte 386,00000 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP06 Ernährungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP20 Palliative Care 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP16 Wundmanagement 
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B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,  
Psychotherapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutin-
nen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen 0,0 Vollkräfte 
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B-[2] Medizinische Klinik I mit Abteilung für Rhythmologie 

B-[2].1 Name  

Medizinische Klinik I mit Abteilung für Rhythmologie  

 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung 
 
Fachabteilungsschlüssel: 
0300 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
0400 Nephrologie 
 

Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg 
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg 
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/medizinische-klinik-1-kardiologi/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, 
Name: 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Rain-
er Uebis 

Chefarzt 06021 / 32 - 3005 06021 / 32 - 3030 rainer.uebis@ 
klinikum-ab-alz.de 

Dr. med. Guido 
Groschup 

Leitender Arzt der 
Abteilung für 
Rhythmologie 

06021 / 32 - 3006 06021 / 32 - 3030 guido.groschup@kli
nikum-ab-alz.de 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote  

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Medizinische Klinik I mit Abteilung für Rhyth-
mologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-
Auswertung 

MRT des Herzens in Zusammenarbeit mit der 
Klinik für Radiologie und Neuroradiologie 

VC06 Defibrillatoreingriffe Abteilung Rhythmologie inklusive Kardialer 
Resynchronisationstherapie (CRT-ICD) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Medizinische Klinik I mit Abteilung für Rhyth-
mologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des Lun-
genkreislaufes 

 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Herzerkrankungen 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Atemwege und der Lunge 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstö-
rungen 

Abteilung für Rhythmologie 
Komplettes Spektrum der nicht-invasiven und 
invasiven Diagnostik und Therapie von Herz-
rhythmusstörungen, einschließlich EPU, Kathe-
terablation, Implantation von Herzschrittma-
chern, Defibrillatoren, Resynchronisationssys-
temen 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkran-
kungen 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen For-
men der Herzkrankheit 

 

VU15 Dialyse  

VR04 Duplexsonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VC10 Eingriffe am Perikard  

VI34 Elektrophysiologie  

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständi-
ge Leistung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VI20 Intensivmedizin  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezial-
verfahren 

 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kon-
trastmittel 

 

VR02 Native Sonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VC05 Schrittmachereingriffe Abteilung für Rhythmologie 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VI27 Spezialsprechstunde Sprechstunde für Rhythmologie  
bei allen Herzerkrankungen 
- Schrittmachereingriffe 
- Defibrillatoreingriffe  
- Diagnostik und Therapie von Herzrhythmus-
störungen  
- Elektrophysiologie 
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B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[2].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik I mit Abteilung für Rhythmologie] 

Vollstationäre Fallzahl: 
4501 
 
Teilstationäre Fallzahl: 
96   

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I48 623 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I50 595 Herzinsuffizienz 

I21 312 Akuter Myokardinfarkt 

I20 286 Angina pectoris 

I25 188 Chronische ischämische Herzkrankheit 

J44 183 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

R07 175 Hals- und Brustschmerzen 

J18 153 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I10 150 Essentielle (primäre) Hypertonie 

R55 129 Synkope und Kollaps 

I47 108 Paroxysmale Tachykardie 

I26 95 Lungenembolie 

I49 93 Sonstige kardiale Arrhythmien 

E86 78 Volumenmangel 

I44 63 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

Z45 63 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 

N17 57 Akutes Nierenversagen 

I11 55 Hypertensive Herzkrankheit 

A41 52 Sonstige Sepsis 

I35 52 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

M54 37 Rückenschmerzen 

N39 37 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R00 37 Störungen des Herzschlages 

J22 36 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

I42 34 Kardiomyopathie 

J20 31 Akute Bronchitis 

I95 28 Hypotonie 

R06 24 Störungen der Atmung 

T42 23 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel 

E11 20 Diabetes mellitus, Typ 2 

E87 20 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-
Gleichgewichts 

T43 17 Vergiftung durch psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert 

B99 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

F10 16 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

I80 16 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

J69 16 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

I34 15 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

J45 15 Asthma bronchiale 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

A46 14 Erysipel [Wundrose] 

N18 14 Chronische Nierenkrankheit 

I71 13 Aortenaneurysma und -dissektion 

T82 13 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in 
den Gefäßen 

I31 12 Sonstige Krankheiten des Perikards 

I63 12 Hirninfarkt 

D64 11 Sonstige Anämien 

I33 11 Akute und subakute Endokarditis 

J40 11 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

K29 11 Gastritis und Duodenitis 

I46 10 Herzstillstand 

J15 9 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

R40 9 Somnolenz, Sopor und Koma 

R42 9 Schwindel und Taumel 

G45 8 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

I51 8 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene Herzkrankheit 

T75 8 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 

E05 7 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

F45 7 Somatoforme Störungen 

J90 7 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

D68 6 Sonstige Koagulopathien 

I27 6 Sonstige pulmonale Herzkrankheiten 

J84 6 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten 

J86 6 Pyothorax 

R04 6 Blutung aus den Atemwegen 

S72 6 Fraktur des Femurs 

T54 6 Toxische Wirkung von ätzenden Substanzen 

A09 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

D50 5 Eisenmangelanämie 

G20 5 Primäres Parkinson-Syndrom 

I45 5 Sonstige kardiale Erregungsleitungsstörungen 

J93 5 Pneumothorax 

T39 5 Vergiftung durch nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und Antirheumatika 

A40 4 Streptokokkensepsis 

A49 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C34 4 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

D48 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht nä-
her bezeichneten Lokalisationen 

F32 4 Depressive Episode 

G40 4 Epilepsie 

I30 4 Akute Perikarditis 

J85 4 Abszess der Lunge und des Mediastinums 

J96 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K80 4 Cholelithiasis 

M79 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

N99 4 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts 
nicht klassifiziert 

R10 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

Z03 4 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z49 4 Dialysebehandlung 

B34 < 4 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der 
Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion 

I70 < 4 Atherosklerose 

J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

R09 < 4 Sonstige Symptome, die das Kreislaufsystem und das Atmungssystem betreffen 

R57 < 4 Schock, anderenorts nicht klassifiziert 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-854 3747 Hämodialyse 

1-275 1085 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-83b 761 Zusatzinformationen zu Materialien 

8-837 558 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

8-930 495 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

3-200 486 Native Computertomographie des Schädels 

8-98f 464 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-640 423 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

3-222 396 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-052 373 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-268 341 Kardiales Mapping 

1-273 325 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 

8-835 257 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie 

1-265 238 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt 

5-377 221 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

1-632 216 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-831 215 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-931 208 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

3-225 180 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-800 161 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-701 143 Einfache endotracheale Intubation 

6-002 127 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

1-440 125 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-266 121 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

3-203 120 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-706 108 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

1-620 104 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-274 98 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-771 84 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-207 80 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-378 80 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

1-650 79 Diagnostische Koloskopie 

8-152 78 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

3-202 62 Native Computertomographie des Thorax 

9-200 59 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

8-144 57 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

3-228 54 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-24x 52 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

1-206 49 Neurographie 

3-824 46 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

3-207 42 Native Computertomographie des Abdomens 

1-844 38 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

5-452 38 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

3-224 37 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

5-995 37 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

3-800 36 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

8-900 28 Intravenöse Anästhesie 

5-469 27 Andere Operationen am Darm 

1-444 25 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-399 25 Andere Operationen an Blutgefäßen 

1-208 23 Registrierung evozierter Potentiale 

8-020 23 Therapeutische Injektion 

8-522 22 Hochvoltstrahlentherapie 

8-642 21 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-607 19 Hypothermiebehandlung 

3-823 17 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-892 17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

3-820 16 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-311 16 Temporäre Tracheostomie 

3-031 15 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

3-206 15 Native Computertomographie des Beckens 

1-712 13 Spiroergometrie 

3-205 12 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-802 12 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-993 12 Quantitative Bestimmung von Parametern 

3-701 11 Szintigraphie der Schilddrüse 

5-511 11 Cholezystektomie 

3-220 10 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-221 10 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

8-812 10 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

3-223 9 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-614 9 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

3-705 9 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

5-900 9 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-380 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-449 8 Andere Operationen am Magen 

5-934 8 Verwendung von MRT-fähigem Material 

8-839 8 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und Blutgefä-
ße 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-661 7 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-431 7 Gastrostomie 

5-572 7 Zystostomie 

8-153 7 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-390 7 Lagerungsbehandlung 

8-83a 7 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System 

1-710 6 Ganzkörperplethysmographie 

3-13d 6 Urographie 

3-803 6 Native Magnetresonanztomographie des Herzens 

3-825 6 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-433 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

5-482 6 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-489 6 Andere Operation am Rektum 

5-513 6 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-896 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-916 6 Temporäre Weichteildeckung 

8-137 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-550 6 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

8-853 6 Hämofiltration 

5-541 5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

8-700 5 Offenhalten der oberen Atemwege 

8-987 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambu-
lanz 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privat-
ambulanz 

Ambulanz der Medizi-
nischen Klinik I 

Diagnostik und Therapie der 
Hypertonie (Hochdruckkrank-
heit) (VI07) 
Diagnostik und Therapie der 
pulmonalen Herzkrankheit und 
von Krankheiten des Lungen-
kreislaufes (VI02) 
Diagnostik und Therapie von 
ischämischen Herzkrankheiten 
(VI01) 
Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Arterien, Arteri-
olen und Kapillaren (VI04) 
Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Formen der Herz-
krankheit (VI03) 
Duplexsonographie (VR04) 

VI01 ohne Herzkatheter-
untersuchungen; Termin-
vereinbarung über das 
Sekretariat der Klinik un-
ter Telefon 06021/ 32 - 
3005 

AM07 Privat-
ambulanz 

Ambulanz der Abtei-
lung für Rhythmologie 

Defibrillatoreingriffe (VC06) 
Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 
Elektrophysiologie (VI34) 
Schrittmachereingriffe (VC05) 
 

Sprechstunde für Rhyth-
mologie bei allen Herzer-
krankungen; Terminver-
einbarung über das Sek-
retariat der Abteilung 
unter der Telefonnummer 
06021/ 32 - 3006 
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B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt  
(außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

26,5 Vollkräfte 169,84905 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 8,7 Vollkräfte 517,35632 

Belegärzte und Belegärztinnen  
(nach § 121 SGB V) 

0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ03 Arbeitsmedizin 

AQ23 Innere Medizin 

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF44 Sportmedizin 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 81,2 Vollkräfte 55,43103 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 1,8 Vollkräfte 2500,55555 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 
inkl. Arzthelfer/innen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

4,9 Vollkräfte 918,57142 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ11 Nephrologische Pflege 

PQ08 Operationsdienst 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutin-
nen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen 0,0 Vollkräfte 
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B-[3] Medizinische Klinik II 

B-[3].1 Name    

Medizinische Klinik II 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung 
 
Fachabteilungsschlüssel: 
0700 
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg 
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg 
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/medizinische-klinik-2-gastroente/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/ 
medizinische-klinik-2-gastroente/ 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Ar-

beitsschwer-
punkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med.  
Wolfgang Fischbach 

Chefarzt 06021 / 32 - 
3011 

06021 / 32 - 3031 wolfgang.fischbach@klinikum-
ab-alz.de 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Medizinische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmuner-
krankungen 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Er-
nährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Atemwege und der Lunge 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Leber, der Galle und des Pankreas 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Darmausgangs 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Medizinische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologi-
schen Erkrankungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphkno-
ten 

Spezielle neoplastische Lymphknotenerkran-
kungen 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums 

 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Er-
krankungen des Gehirns 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen 

z. B. Diagnostik und Therapie von Lungen-
krebs 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologi-
schen Erkrankungen 

 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich 

 

VR04 Duplexsonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VI35 Endoskopie  

VR06 Endosonographie mit Organpunktion in Zusammenarbeit mit 
der Klinik für Radiologie und Neuroradiologie 

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VR02 Native Sonographie mit Organpunktion 
in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VI37 Onkologische Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin im Rahmen der Onkologie 

VI40 Schmerztherapie  

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VI27 Spezialsprechstunde Gastroenterologische Sprechstunde (auf 
Zuweisung durch Internisten) 
Onkologische Sprechstunde (auf Zuweisung 
durch Internisten) 
Sprechstunde für chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen 
Lebersprechstunde 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 

B-[3].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
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3787 
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C16 172 Bösartige Neubildung des Magens 

C18 170 Bösartige Neubildung des Kolons 

C34 156 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C25 124 Bösartige Neubildung des Pankreas 

K29 119 Gastritis und Duodenitis 

C20 94 Bösartige Neubildung des Rektums 

E86 86 Volumenmangel 

N39 86 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

C15 85 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

D12 84 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

A09 83 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

K85 78 Akute Pankreatitis 

K92 75 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

J18 73 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K80 73 Cholelithiasis 

K25 72 Ulcus ventriculi 

K70 70 Alkoholische Leberkrankheit 

A41 57 Sonstige Sepsis 

A04 52 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

E11 50 Diabetes mellitus, Typ 2 

N17 49 Akutes Nierenversagen 

K56 48 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K57 48 Divertikulose des Darmes 

I50 42 Herzinsuffizienz 

K31 42 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K55 39 Gefäßkrankheiten des Darmes 

C22 38 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

K50 37 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

B99 35 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C90 35 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

D37 33 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der 
Verdauungsorgane 

K59 33 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K22 32 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

R10 32 Bauch- und Beckenschmerzen 

C83 31 Nicht follikuläres Lymphom 

C85 30 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

K74 30 Fibrose und Zirrhose der Leber 

K63 29 Sonstige Krankheiten des Darmes 

C78 27 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

K21 27 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K51 27 Colitis ulcerosa 

D50 26 Eisenmangelanämie 

K26 26 Ulcus duodeni 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C79 24 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

D70 24 Agranulozytose und Neutropenie 

E87 24 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-
Gleichgewichts 

J44 24 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J22 22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K83 22 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

C67 21 Bösartige Neubildung der Harnblase 

C81 19 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 

F10 19 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

C82 18 Follikuläres Lymphom 

C92 17 Myeloische Leukämie 

I80 17 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

C88 16 Bösartige immunproliferative Krankheiten 

K71 16 Toxische Leberkrankheit 

C49 15 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

R11 15 Übelkeit und Erbrechen 

C24 14 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwe-
ge 

C61 14 Bösartige Neubildung der Prostata 

D46 14 Myelodysplastische Syndrome 

D61 14 Sonstige aplastische Anämien 

B37 13 Kandidose 

D64 13 Sonstige Anämien 

K52 13 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K76 13 Sonstige Krankheiten der Leber 

D69 12 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

J69 12 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

K64 12 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

R63 12 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

C13 11 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

K86 10 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

M35 10 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

T85 10 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

E10 9 Diabetes mellitus, Typ 1 

R13 9 Dysphagie 

C10 8 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

C64 8 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C80 8 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

D51 8 Vitamin-B12-Mangelanämie 

F45 8 Somatoforme Störungen 

K75 8 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten 

R52 8 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

T78 8 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

B34 7 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C01 7 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

C32 7 Bösartige Neubildung des Larynx 

D38 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der 
Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

D47 7 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphati-
schen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

D68 7 Sonstige Koagulopathien 

K62 7 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

M62 7 Sonstige Muskelkrankheiten 

N18 7 Chronische Nierenkrankheit 

T18 7 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

T81 7 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

D48 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht nä-
her bezeichneten Lokalisationen 

D59 6 Erworbene hämolytische Anämien 

M54 6 Rückenschmerzen 

T62 6 Toxische Wirkung sonstiger schädlicher Substanzen, die mit der Nahrung aufge-
nommen wurden 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-632 1310 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-225 825 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-650 792 Diagnostische Koloskopie 

1-440 769 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-522 575 Hochvoltstrahlentherapie 

8-800 564 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-222 534 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-543 506 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

3-200 384 Native Computertomographie des Schädels 

1-444 383 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-513 331 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-542 330 Nicht komplexe Chemotherapie 

5-452 312 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

6-002 299 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

5-469 228 Andere Operationen am Darm 

8-900 215 Intravenöse Anästhesie 

6-001 203 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

3-207 196 Native Computertomographie des Abdomens 

8-547 159 Andere Immuntherapie 

1-640 156 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

5-399 132 Andere Operationen an Blutgefäßen 

8-98f 121 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-854 115 Hämodialyse 

3-705 98 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-203 94 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-930 92 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

8-153 83 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-831 81 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-449 71 Andere Operationen am Magen 

8-931 69 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

9-200 66 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-055 65 Endosonographie der Gallenwege 

5-429 64 Andere Operationen am Ösophagus 

3-220 63 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-056 61 Endosonographie des Pankreas 

3-820 56 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-825 55 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-529 55 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

3-053 52 Endosonographie des Magens 

3-221 52 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-207 51 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-431 51 Gastrostomie 

1-206 50 Neurographie 

1-424 50 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-442 45 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren 

1-651 43 Diagnostische Sigmoideoskopie 

3-202 42 Native Computertomographie des Thorax 

5-482 41 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

8-701 40 Einfache endotracheale Intubation 

1-631 39 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

5-511 39 Cholezystektomie 

1-441 38 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas 

3-054 37 Endosonographie des Duodenums 

5-433 37 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

1-620 33 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-63a 31 Kapselendoskopie des Dünndarms 

3-823 31 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-529 31 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang 

6-005 29 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

8-152 29 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

5-489 27 Andere Operation am Rektum 

6-004 27 Applikation von Medikamenten, Liste 4 

3-843 25 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP] 

1-630 24 Diagnostische Ösophagoskopie 

8-812 24 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

1-208 23 Registrierung evozierter Potentiale 

1-844 23 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

8-706 22 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

1-445 21 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 

3-052 21 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-144 21 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

5-541 20 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

1-204 19 Untersuchung des Liquorsystems 

3-82a 19 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-137 19 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-636 18 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums) 

1-654 18 Diagnostische Rektoskopie 

5-451 18 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

1-853 17 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

5-995 17 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-205 16 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-224 16 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

3-611 16 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 

5-98c 16 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

3-800 15 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 15 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-83b 15 Zusatzinformationen zu Materialien 

3-206 14 Native Computertomographie des Beckens 

5-526 14 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 

8-177 14 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss 

1-661 13 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-694 13 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

3-051 13 Endosonographie des Ösophagus 

5-455 13 Partielle Resektion des Dickdarmes 

6-003 13 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-640 13 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-810 13 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

1-941 12 Komplexe Diagnostik bei Leukämien 

3-100 12 Mammographie 

5-572 12 Zystostomie 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM06 Bestimmung zur 
ambulanten Be-
handlung nach § 
116b SGB V 

Onkologische 
Tagesklinik 

Diagnostik und Versorgung 
von Patienten und Patien-
tinnen mit onkologischen 
Erkrankungen (LK15) 
 

 

AM07 Privatambulanz Ambulanz der 
Medizinischen 
Klinik II - Gastro-
enterologie und 
Onkologie 

Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroentero-
logie) (VI11) 
Diagnostik und Therapie von 
onkologischen Erkrankungen 
(VI18) 
 

Montag, Freitag 10.30 - 
13.00 Uhr Donnerstag 
17.00 - 19.00 Uhr. In 
dringlichen Fällen o. bei 
Auslastung werden 
indiv. zusätzl. Termine 
innerhalb einer Woche 
angeboten. Privatärztl. 
Endoskopien werden 
vorzugsweise Dienstag 
u. Donnerstag, b. Bed. 
jedoch auch an jedem 
anderen Tag, durchge-
führt. 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-650 10 Diagnostische Koloskopie 

5-431 4 Gastrostomie 

1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
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nicht vorhanden 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

21,9 Vollkräfte 172,92237 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 10,1 Vollkräfte 374,95049 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ63 Allgemeinmedizin 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ23 Innere Medizin 

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie 

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF28 Notfallmedizin 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 40,0 Vollkräfte 94,67500 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,5 Vollkräfte 7574,00000 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 
inkl. Arzthelfer/innen 

ab 200 Std. Basis-
kurs 

1,0 Vollkräfte 3787,00000 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ07 Onkologische Pflege 

PQ08 Operationsdienst 
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Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP06 Ernährungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP16 Wundmanagement 

B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutin-
nen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen 0,0 Vollkräfte 
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B-[4] Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

B-[4].1 Name    

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung 
 
Fachabteilungsschlüssel: 
1000 
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg 
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg 
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-kinder-und-jugendmed/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-kinder-und-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Ar-

beitsschwer-
punkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Jörg 
Klepper 

Chefarzt 06021 / 32 - 3601 06021 / 32 – 3699 joerg.klepper@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheits-
bilder Frühgeborener und reifer Neugebore-
ner 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen/neurodegenerativen 
Erkrankungen 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen 

 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
pädiatrischen Nierenerkrankungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 
Krankheiten des Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisieren-
den Krankheiten des Zentralnervensystems 

 

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstö-
rungen 

 

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstö-
rungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schul-
alter 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
ZNS-Erkrankungen 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Hirnhäute 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramida-
len Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Nerven, der Nervenwurzeln und des Nerven-
plexus 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und 
des Muskels 

 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, 
Belastungs- und somatoformen Störungen 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropa-
thien und sonstigen Krankheiten des periphe-
ren Nervensystems 

 

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomati-
schen Störungen des Kindes 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen ange-
borenen Fehlbildungen, angeborenen Stö-
rungen oder perinatal erworbenen Erkran-
kungen 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Läh-
mung und sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VK25 Neugeborenenscreening  

VK34 Neuropädiatrie  

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer 
im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauen-
ärzten und Frauenärztinnen 

 

VK29 Spezialsprechstunde Kinderkardiologische Sprechstunde 
Neuropädiatrische Sprechstunde 
Allgemeinpädiatrische Ambulanz (schwierige 
Differentialdiagnosen) 
Pädiatrisch-Urologische Sprechstunde 
Hämangiom-Sprechstunde 

VK23 Versorgung von Mehrlingen  

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 

B-[4].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
4968  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
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B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S06 449 Intrakranielle Verletzung 

A09 420 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

S00 213 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

J20 208 Akute Bronchitis 

R10 172 Bauch- und Beckenschmerzen 

J06 171 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der 
oberen Atemwege 

J38 120 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

S52 109 Fraktur des Unterarmes 

K59 97 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

G40 91 Epilepsie 

A08 90 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

J03 90 Akute Tonsillitis 

R07 76 Hals- und Brustschmerzen 

F10 75 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

J18 73 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K35 72 Akute Appendizitis 

R55 68 Synkope und Kollaps 

N10 65 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

S42 57 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

I88 55 Unspezifische Lymphadenitis 

R51 53 Kopfschmerz 

Z03 53 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

L03 50 Phlegmone 

S30 43 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

R56 42 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

N39 41 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

K29 40 Gastritis und Duodenitis 

J45 39 Asthma bronchiale 

Q53 39 Nondescensus testis 

G43 38 Migräne 

S82 38 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

R06 33 Störungen der Atmung 

J21 32 Akute Bronchiolitis 

T78 32 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

J15 31 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

R42 30 Schwindel und Taumel 

K21 25 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

N45 25 Orchitis und Epididymitis 

B34 24 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

K40 24 Hernia inguinalis 

T75 24 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 

B99 22 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

S62 21 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

K92 20 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

B00 17 Infektionen durch Herpesviren [Herpes simplex] 

E10 17 Diabetes mellitus, Typ 1 

L20 16 Atopisches [endogenes] Ekzem 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

F83 15 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen 

P59 15 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

R11 15 Übelkeit und Erbrechen 

R63 15 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

T18 15 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

H66 14 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

I95 14 Hypotonie 

L02 14 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L50 14 Urtikaria 

L05 13 Pilonidalzyste 

M12 13 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien 

M25 13 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M79 13 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

N30 13 Zystitis 

A69 12 Sonstige Spirochäteninfektionen 

B08 12 Sonstige Virusinfektionen, die durch Haut- und Schleimhautläsionen gekennzeich-
net sind, anderenorts nicht klassifiziert 

F80 12 Umschriebene Entwicklungsstörungen des Sprechens und der Sprache 

J05 12 Akute obstruktive Laryngitis [Krupp] und Epiglottitis 

K56 12 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

N20 12 Nieren- und Ureterstein 

N44 12 Hodentorsion und Hydatidentorsion 

Q55 12 Sonstige angeborene Fehlbildungen der männlichen Genitalorgane 

S20 12 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

Z27 12 Notwendigkeit der Impfung [Immunisierung] gegen Kombinationen von Infektions-
krankheiten 

F50 11 Essstörungen 

J14 11 Pneumonie durch Haemophilus influenzae 

R20 11 Sensibilitätsstörungen der Haut 

S01 11 Offene Wunde des Kopfes 

T88 11 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behand-
lung, anderenorts nicht klassifiziert 

D69 10 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

G51 10 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 

J12 10 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 

N13 10 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

P92 10 Ernährungsprobleme beim Neugeborenen 

Q62 10 Angeborene obstruktive Defekte des Nierenbeckens und angeborene Fehlbildun-
gen des Ureters 

S02 10 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S72 10 Fraktur des Femurs 

Z04 10 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen Gründen 

D18 9 Hämangiom und Lymphangiom 

F98 9 Andere Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in der Kindheit und 
Jugend 

G44 9 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 

H65 9 Nichteitrige Otitis media 

L01 9 Impetigo 

N43 9 Hydrozele und Spermatozele 

N47 9 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

S61 9 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

T21 9 Verbrennung oder Verätzung des Rumpfes 

T50 9 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, 
Drogen und biologisch aktive Substanzen 

K52 8 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

R00 8 Störungen des Herzschlages 

R62 8 Ausbleiben der erwarteten normalen physiologischen Entwicklung 

S39 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lum-
bosakralgegend und des Beckens 

T23 8 Verbrennung oder Verätzung des Handgelenkes und der Hand 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-207 507 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-903 202 (Analgo-)Sedierung 

5-790 176 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

1-204 159 Untersuchung des Liquorsystems 

8-121 78 Darmspülung 

5-470 76 Appendektomie 

3-820 65 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-624 60 Orchidopexie 

1-208 59 Registrierung evozierter Potentiale 

3-200 58 Native Computertomographie des Schädels 

1-632 53 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-640 52 Operationen am Präputium 

5-793 52 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhren-
knochens 

8-191 50 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-787 44 Entfernung von Osteosynthesematerial 

8-900 42 Intravenöse Anästhesie 

3-800 41 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-440 40 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-900 35 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-530 34 Verschluss einer Hernia inguinalis 

3-706 30 Szintigraphie der Nieren 

8-010 30 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 
Neugeborenen 

9-500 30 Patientenschulung 

1-942 24 Komplexe neuropädiatrische Diagnostik 

5-892 24 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-921 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen 

3-802 20 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-631 20 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-794 20 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens 

1-206 17 Neurographie 

3-806 16 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-993 16 Quantitative Bestimmung von Parametern 

1-444 15 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-650 15 Diagnostische Koloskopie 

3-203 14 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-896 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-825 13 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-560 13 Lichttherapie 

1-661 12 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-791 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhren-
knochens 

5-984 12 Mikrochirurgische Technik 

9-655 12 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Kindern mit durch Spezialtherapeuten und/oder pädago-
gisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten 

1-700 11 Spezifische allergologische Provokationstestung 

3-13d 11 Urographie 

3-808 11 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

5-630 11 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-780 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

8-122 11 Desinvagination 

8-137 11 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-710 10 Ganzkörperplethysmographie 

3-823 10 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-840 10 Operationen an Sehnen der Hand 

5-897 10 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

9-654 10 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten 
Therapieeinheiten 

3-13e 9 Miktionszystourethrographie 

3-222 9 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-585 9 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

9-201 9 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen 

9-401 9 Psychosoziale Interventionen 

1-697 8 Diagnostische Arthroskopie 

3-225 8 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-534 8 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-645 8 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie 

5-98c 8 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

8-930 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

5-796 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-894 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-800 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-831 7 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-316 6 pH-Metrie des Ösophagus 

5-024 6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen 

5-568 6 Rekonstruktion des Ureters 

5-651 6 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-782 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-800 6 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes 

5-804 6 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

8-810 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

1-424 5 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-694 5 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-826 5 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-230 5 Zahnextraktion 

5-511 5 Cholezystektomie 

5-572 5 Zystostomie 

5-629 5 Andere Operationen am Hoden 

5-795 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

8-020 5 Therapeutische Injektion 

8-100 5 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-123 5 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

1-317 4 pH-Metrie des Magens 

1-630 4 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-270 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

5-432 4 Operationen am Pylorus 

5-634 4 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus 

5-849 4 Andere Operationen an der Hand 

5-898 4 Operationen am Nagelorgan 

8-192 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-200 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

8-98d 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur) 

5-562 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung 

5-810 < 4 Arthroskopische Gelenkrevision 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz der 
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin 

Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Herzerkran-
kungen (VK01) 
Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im 
Säuglings-, Kleinkindes- und 
Schulalter (VK26) 
Neuropädiatrie (VK34) 
Spezialsprechstunde (VK29) 
 

Kinderkardiologische 
Sprechstunde, Neuropä-
diatrische Sprechstunde, 
Allgemeinpädiatrische 
Ambulanz (schwierige 
Differentialdiagnosen), 
Pädiatrisch-Urologische 
Sprechstunde Hämangi-
om-Sprechstunde 

AM03 Sozialpädiatrisches 
Zentrum nach § 119 
SGB V 

Sozialpädiatrisches 
Zentrum (SPZ) 

Diagnostik und Therapie 
komplexer Erkrankungen bei 
Kindern (VK00) 
 

Unter ärztlicher Leitung 
finden sich hier Mediziner, 
Psychologen und Thera-
peuten verschiedener 
Fachrichtungen zusam-
men, um die Folgen 
schwerer Erkrankungen, 
Entwicklungsstörungen 
und drohender Behinde-
rungen durch frühzeitiges 
Gegensteuern zu minimie-
ren. 
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B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-640 37 Operationen am Präputium 

5-534 5 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-530 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-624 < 4 Orchidopexie 

5-630 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

8-137 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

25,5 Vollkräfte 194,82352 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 6,2 Vollkräfte 801,29032 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin 

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 62,3 Vollkräfte 79,74317 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP16 Wundmanagement 

B-[4].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[5] Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin 

B-[5].1 Name    
 
Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung 
 
Fachabteilungsschlüssel: 
1200 
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg 
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg 
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/abteilung-fuer-neonatologie-und/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/abteilung-fuer-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Ar-

beitsschwer-
punkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Christian 
Wieg 

Leitender Arzt 06021 / 32 - 3601 06021 / 32 - 3699 christian.wieg@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VR15 Arteriographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen in Zusammenarbeit mit der Neurochirurgi-
schen Klinik 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark 

in Zusammenarbeit mit der Neurochirurgi-
schen Klinik, 
MMC, Tethered cord 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-
Auswertung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-
Auswertung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VR10 Computertomographie (CT), nativ in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien 

z. B. Ullrich-Turner-Syndrom, Klinefelter-
Syndrom, Prader-Willi-Syndrom, Marfan-
Syndrom 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des Lun-
genkreislaufes 

auch bei Neugeborenen 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheits-
bilder Frühgeborener und reifer Neugebore-
ner 

überregionaler Schwerpunkt 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schild-
drüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabe-
tes) 

 

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Gefäßerkrankungen 

 

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
hämatologischen Erkrankungen bei Kindern 
und Jugendlichen 

 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Herzerkrankungen 

Schwerpunkt 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen/neurodegenerativen 
Erkrankungen 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen 

 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
pädiatrischen Nierenerkrankungen 

Schwerpunkt 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Stoffwechselerkrankungen 

 

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen 
und erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

 

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Trachea 

 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Kehlkopfes 

 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstö-
rungen 

bei Neugeborenen 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstö-
rungen 

Schwerpunkt mit der Abteilung für Rhythmo-
logie 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 
oberen Atemwege 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

z. B. Herzkatheter, perkutane transluminale 
koronare Angioplastie (PTCA) 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

 

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Mundhöhle 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen ange-
borenen Fehlbildungen, angeborenen Stö-
rungen oder perinatal erworbenen Erkran-
kungen 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen For-
men der Herzkrankheit 

wie angeborenen Herzfehlern 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiel-
len Nierenkrankheiten 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VR04 Duplexsonographie inkl. Echokardiographie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VI34 Elektrophysiologie Schwerpunkt mit der Abteilung für Rhythmo-
logie 

VK31 Kinderchirurgie Kinderchirurgische Sprechstunde 

VR42 Kinderradiologie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VK32 Kindertraumatologie Intensivmedizin 

VU08 Kinderurologie  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezial-
verfahren 

 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kon-
trastmittel 

 

VR02 Native Sonographie  

VK36 Neonatologie  

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedi-
zin 

übherregionaler Schwerpunkt 
Volle Weiterbildung 

VK25 Neugeborenenscreening z. B. Hypothyreose, Adrenogenitales Syn-drom 
(AGS) BERA,OAE 

VH27 Pädaudiologie OAE (Messung zur Überprüfung der Innenohr-
funktion über Schallaussendungen des In-
nenohres) 
BERA (dt. Hirnstammaudiometrie, Methode 
zur objektiven Hörschwellenbestimmung über 
Hirnströme) 

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer 
im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauen-
ärzten und Frauenärztinnen 

überregionaler Schwerpunkt 

VR16 Phlebographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VK29 Spezialsprechstunde Herzsprechstunde  
Diagnostik und Versorgung von Patienten und 
Patientinnen im Rahmen der pädiatrischen 
Kardiologie - prä- und post-interventionelle 
Diagnostik und Therapie 
Herzfehler 
 
Frühgeborenennachsorge  
Bayley II Testung 12,24 und 36 Monate 

VR18 Szintigraphie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Radiolo-
gie und Neuroradiologie 

VK23 Versorgung von Mehrlingen überregionaler Schwerpunkt 

B-[5].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 

B-[5].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
670 
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

P07 225 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem 
Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

P22 62 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

P39 52 Sonstige Infektionen, die für die Perinatalperiode spezifisch sind 

P20 32 Intrauterine Hypoxie 

P05 23 Intrauterine Mangelentwicklung und fetale Mangelernährung 

P37 22 Sonstige angeborene infektiöse und parasitäre Krankheiten 

P04 21 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Noxen, die transplazentar oder 
mit der Muttermilch übertragen werden 

P59 19 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

P70 17 Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels, die für den Feten und das 
Neugeborene spezifisch sind 

P81 15 Sonstige Störungen der Temperaturregulation beim Neugeborenen 

P23 11 Angeborene Pneumonie 

P28 10 Sonstige Störungen der Atmung mit Ursprung in der Perinatalperiode 

P02 9 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Komplikationen von Plazenta, 
Nabelschnur und Eihäuten 

P24 9 Aspirationssyndrome beim Neugeborenen 

R01 8 Herzgeräusche und andere Herz-Schallphänomene 

P92 7 Ernährungsprobleme beim Neugeborenen 

P61 6 Sonstige hämatologische Krankheiten in der Perinatalperiode 

Q21 5 Angeborene Fehlbildungen der Herzsepten 

Z03 5 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

P00 4 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Zustände der Mutter, die zur 
vorliegenden Schwangerschaft keine Beziehung haben müssen 

P21 4 Asphyxie unter der Geburt 

P29 4 Kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der Perinatalperiode 
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ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

P80 4 Hypothermie beim Neugeborenen 

Z38 4 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

A08 < 4 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

A32 < 4 Listeriose 

A87 < 4 Virusmeningitis 

G00 < 4 Bakterielle Meningitis, anderenorts nicht klassifiziert 

G25 < 4 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

G31 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifi-
ziert 

G37 < 4 Sonstige demyelinisierende Krankheiten des Zentralnervensystems 

G40 < 4 Epilepsie 

G91 < 4 Hydrozephalus 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

G95 < 4 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes 

H35 < 4 Sonstige Affektionen der Netzhaut 

I46 < 4 Herzstillstand 

I47 < 4 Paroxysmale Tachykardie 

I61 < 4 Intrazerebrale Blutung 

I63 < 4 Hirninfarkt 

J06 < 4 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der 
oberen Atemwege 

J12 < 4 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 

J14 < 4 Pneumonie durch Haemophilus influenzae 

J15 < 4 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

J18 < 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J21 < 4 Akute Bronchiolitis 

J69 < 4 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

J93 < 4 Pneumothorax 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K40 < 4 Hernia inguinalis 

K63 < 4 Sonstige Krankheiten des Darmes 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

N13 < 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N25 < 4 Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion 

N83 < 4 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

P01 < 4 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch mütterliche Schwangerschafts-
komplikationen 

P03 < 4 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch sonstige Komplikationen bei 
Wehen und Entbindung 

P10 < 4 Intrakranielle Verletzung und Blutung durch Geburtsverletzung 

P12 < 4 Geburtsverletzung der behaarten Kopfhaut 

P13 < 4 Geburtsverletzung des Skeletts 

P14 < 4 Geburtsverletzung des peripheren Nervensystems 

P15 < 4 Sonstige Geburtsverletzungen 

P25 < 4 Interstitielles Emphysem und verwandte Zustände mit Ursprung in der Perinatalpe-
riode 

P35 < 4 Angeborene Viruskrankheiten 

P36 < 4 Bakterielle Sepsis beim Neugeborenen 

P54 < 4 Sonstige Blutungen beim Neugeborenen 

P55 < 4 Hämolytische Krankheit beim Feten und Neugeborenen 



B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONSEINHEITEN / FACHABTEILUNGEN 

Qualitätsbericht 2014 Seite 65 

ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

P74 < 4 Sonstige transitorische Störungen des Elektrolythaushaltes und des Stoffwechsels 
beim Neugeborenen 

P76 < 4 Sonstiger Darmverschluss beim Neugeborenen 

P83 < 4 Sonstige Krankheitszustände mit Beteiligung der Haut, die für den Feten und das 
Neugeborene spezifisch sind 

P91 < 4 Sonstige zerebrale Störungen beim Neugeborenen 

P96 < 4 Sonstige Zustände, die ihren Ursprung in der Perinatalperiode haben 

Q03 < 4 Angeborener Hydrozephalus 

Q04 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gehirns 

Q16 < 4 Angeborene Fehlbildungen des Ohres, die eine Beeinträchtigung des Hörvermö-
gens verursachen 

Q25 < 4 Angeborene Fehlbildungen der großen Arterien 

Q27 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des peripheren Gefäßsystems 

Q36 < 4 Lippenspalte 

Q38 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Zunge, des Mundes und des Rachens 

Q39 < 4 Angeborene Fehlbildungen des Ösophagus 

Q41 < 4 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Dünndarmes 

Q50 < 4 Angeborene Fehlbildungen der Ovarien, der Tubae uterinae und der Ligg. lata 
uteri 

Q62 < 4 Angeborene obstruktive Defekte des Nierenbeckens und angeborene Fehlbildun-
gen des Ureters 

Q66 < 4 Angeborene Deformitäten der Füße 

Q70 < 4 Syndaktylie 

Q93 < 4 Monosomien und Deletionen der Autosomen, anderenorts nicht klassifiziert 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R56 < 4 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

R63 < 4 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen 

T17 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen 

T46 < 4 Vergiftung durch primär auf das Herz-Kreislaufsystem wirkende Mittel 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Z13 < 4 Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf sonstige Krankheiten oder Störungen 

Z76 < 4 Personen, die das Gesundheitswesen aus sonstigen Gründen in Anspruch nehmen 

Z84 < 4 Andere Krankheiten oder Zustände in der Familienanamnese 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-930 640 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

1-208 554 Registrierung evozierter Potentiale 

8-010 542 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 
Neugeborenen 

9-262 449 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

8-811 163 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen 

8-560 131 Lichttherapie 

8-711 115 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglin-
gen 

8-706 75 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

6-004 48 Applikation von Medikamenten, Liste 4 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-720 45 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen 

8-701 43 Einfache endotracheale Intubation 

1-207 41 Elektroenzephalographie (EEG) 

6-003 38 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-98d 33 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur) 

8-800 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-920 27 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h 

1-204 26 Untersuchung des Liquorsystems 

8-903 26 (Analgo-)Sedierung 

8-151 23 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges 

8-831 23 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-800 16 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-200 13 Native Computertomographie des Schädels 

5-984 12 Mikrochirurgische Technik 

8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-820 10 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-024 10 Revision und Entfernung von Liquorableitungen 

5-022 9 Inzision am Liquorsystem 

5-541 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-530 7 Verschluss einer Hernia inguinalis 

8-714 7 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen 

5-010 6 Schädeleröffnung über die Kalotte 

8-144 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

5-023 5 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation] 

8-980 5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-462 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines ande-
ren Eingriffes 

5-469 4 Andere Operationen am Darm 

8-016 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 

8-810 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

1-206 < 4 Neurographie 

1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-610 < 4 Diagnostische Laryngoskopie 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-638 < 4 Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma 

1-846 < 4 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen 

1-942 < 4 Komplexe neuropädiatrische Diagnostik 

3-033 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie bei Neugeborenen und Kleinkin-
dern 

3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

3-13e < 4 Miktionszystourethrographie 

3-13x < 4 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-24x < 4 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-013 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten 

5-038 < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem 

5-259 < 4 Andere Operationen an der Zunge 

5-357 < 4 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-419 < 4 Andere Operationen an der Milz 

5-432 < 4 Operationen am Pylorus 

5-451 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

5-454 < 4 Resektion des Dünndarmes 

5-459 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes 

5-464 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma 

5-465 < 4 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 

5-467 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-468 < 4 Intraabdominale Manipulation am Darm 

5-470 < 4 Appendektomie 

5-572 < 4 Zystostomie 

5-591 < 4 Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe 

5-631 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-652 < 4 Ovariektomie 

5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-983 < 4 Reoperation 

8-018 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-121 < 4 Darmspülung 

8-125 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-126 < 4 Transanale Irrigation 

8-176 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporä-
rem Bauchdeckenverschluss 

8-607 < 4 Hypothermiebehandlung 

8-640 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-700 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege 

8-712 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und Jugendlichen 

8-716 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung 

8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 

8-98f < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

9-500 < 4 Patientenschulung 
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz der 
Abteilung für Ne-
onatologie und 
pädiatrische Inten-
sivmedizin 

Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Herzerkran-
kungen (VK01) 
Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im 
Säuglings-, Kleinkindes- und 
Schulalter (VK26) 
Spezialsprechstunde (VK29) 
 

Diagnostik und Versorgung 
von Patienten und Patien-
tinnen im Rahmen der 
pädiatrischen Kardiologie  
prä- und post-intervent-
ionelle Diagnostik und 
Therapie, Frühgeborenen-
nachsorge Bayley II Tes-
tung 12, 24 und 36 Monate 

AM03 Sozialpädiatri-
sches Zentrum 
nach § 119 SGB V 

Sozialpädiatrisches 
Zentrum (SPZ) 

 Unter ärztlicher Leitung 
finden sich hier Mediziner, 
Psychologen und Thera-
peuten verschiedener 
Fachrichtungen zusam-
men, um die Folgen 
schwerer Erkrankungen, 
Entwicklungsstörungen und 
drohender Behinderungen 
durch frühzeitiges Gegen-
steuern zu minimieren. 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

3,8 Vollkräfte 176,31578 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 3,8 Vollkräfte 176,31578 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin 

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie 
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B-[5].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 54,0 Vollkräfte 12,40740 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 
inkl. Stationshilfen 

ab 200 Std. Basis-
kurs 

2,0 Vollkräfte 335,00000 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[6] Chirurgische Klinik I 

B-[6].1 Name    

Chirurgische Klinik I  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
1500  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/chirurgische-klinik-1-allgemein/  
 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasekopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/ 
chirurgische-klinik-1-allgemein/ 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Priv. Doz. Dr. med. 
Friedrich Hubertus 
Schmitz-Winnenthal 

Chefarzt 06021 / 32 - 4001 06021 / 32 - 4002 hubertus.schmitz- 
winnenthal@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik I 

Kommentar / Erläuterung 

VC00 („Sonstiges“) Im Bereich der Viszeralchirurgie werden sämt-
liche gängigen Wiederherstellungsverfahren 
für Bauchwandbrüche (Narbenbrüche, Na-
belbrüche, Leistenbrüche) mit offenen und 
endoskopischen Netzverfahren angeboten. 

VC21 Endokrine Chirurgie  

VR06 Endosonographie  

VC00 Intermediate-Care (IMC)  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie Schwerpunkt ist die laparoskopische Gallen-
blasenentfernung sowie im Bereich der Leber- 
und Pankreaschirurgie die Behandlung bösar-
tiger Tumore. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik I 

Kommentar / Erläuterung 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Innerhalb der Magen-Darm-Chirurgie ist ein 
Schwerpunkt die Behandlung der entzündli-
chen Sigma-Divertikulitis, die in großer Zahl 
laparoskopisch durchgeführt wird. 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Der Schwerpunkt liegt hier in der endoskopi-
schen Operation von Mastdarmtumoren 
durch das Operationsrektoskop (TEM) 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operatio-
nen 

Routinemäßig werden folgende minimal-
invasiven laparosk. Operationen durchge-
führt: Diagnostische Laparoskopie, Appen-
dektomie, Cholecystektomie, Dickdarmresek-
tion, Milzentfernung und Nebennierenentfer-
nung, Leistenhernien-OP. 

VR02 Native Sonographie  

VC62 Portimplantation  

VC24 Tumorchirurgie Es werden sämtl. bösartigen Tumore des Ma-
gen-Darm-Traktes einschl. der Speiseröhre 
operiert. Hauptschwerpunkt liegt auf der 
Tumorchirurgie bösartiger Magen-, Pankreas-, 
Dickdarm- und Mastdarmtumore. Die Indika-
tionen zu tumorchir. Eingriffen werden durch 
das interdisziplinäre Tumorboard koordiniert 

B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 

B-[6].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
1951  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K80 293 Cholelithiasis 

K40 193 Hernia inguinalis 

K56 160 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K57 156 Divertikulose des Darmes 

K35 136 Akute Appendizitis 

K43 65 Hernia ventralis 

C18 59 Bösartige Neubildung des Kolons 

R10 49 Bauch- und Beckenschmerzen 

K42 47 Hernia umbilicalis 

L02 46 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

C20 40 Bösartige Neubildung des Rektums 

K61 40 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K64 37 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

C16 32 Bösartige Neubildung des Magens 

T81 29 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

L05 24 Pilonidalzyste 

C25 20 Bösartige Neubildung des Pankreas 

K85 20 Akute Pankreatitis 
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ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K91 20 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderen-
orts nicht klassifiziert 

K63 19 Sonstige Krankheiten des Darmes 

A09 18 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

E04 18 Sonstige nichttoxische Struma 

K62 18 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K60 17 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

K59 16 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K81 16 Cholezystitis 

K55 14 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K36 13 Sonstige Appendizitis 

K66 13 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

S22 13 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

K50 11 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

D37 10 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der 
Verdauungsorgane 

K29 10 Gastritis und Duodenitis 

L72 9 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

N39 9 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

D12 8 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

K41 8 Hernia femoralis 

S27 8 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

A41 7 Sonstige Sepsis 

C78 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

K25 7 Ulcus ventriculi 

K26 7 Ulcus duodeni 

D48 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht nä-
her bezeichneten Lokalisationen 

J93 6 Pneumothorax 

K65 6 Peritonitis 

L03 5 Phlegmone 

N73 5 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

S36 5 Verletzung von intraabdominalen Organen 

C17 4 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 

C19 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

C24 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwe-
ge 

C77 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C79 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

C83 4 Nicht follikuläres Lymphom 

I70 4 Atherosklerose 

I74 4 Arterielle Embolie und Thrombose 

K76 4 Sonstige Krankheiten der Leber 

N82 4 Fisteln mit Beteiligung des weiblichen Genitaltraktes 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

C15 < 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C21 < 4 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

C22 < 4 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase 

C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 
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ICD-10-
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C82 < 4 Follikuläres Lymphom 

C85 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

D34 < 4 Gutartige Neubildung der Schilddrüse 

D35 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter endokriner Drüsen 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D73 < 4 Krankheiten der Milz 

E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2 

E21 < 4 Hyperparathyreoidismus und sonstige Krankheiten der Nebenschilddrüse 

G40 < 4 Epilepsie 

I71 < 4 Aortenaneurysma und –dissektion 

I88 < 4 Unspezifische Lymphadenitis 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

J86 < 4 Pyothorax 

K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K44 < 4 Hernia diaphragmatica 

K52 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K75 < 4 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten 

K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

K86 < 4 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L90 < 4 Atrophische Hautkrankheiten 

M23 < 4 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

N76 < 4 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

N80 < 4 Endometriose 

N83 < 4 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

Q43 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Darmes 

R13 < 4 Dysphagie 

R59 < 4 Lymphknotenvergrößerung 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S21 < 4 Offene Wunde des Thorax 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

S31 < 4 Offene Wunde des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in 
den Gefäßen 

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-225 559 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-511 367 Cholezystektomie 

8-831 273 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-469 260 Andere Operationen am Darm 

5-98c 243 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-916 228 Temporäre Weichteildeckung 

8-931 216 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

5-932 213 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-530 201 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-572 166 Zystostomie 

5-455 156 Partielle Resektion des Dickdarmes 

8-98f 153 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-470 143 Appendektomie 

8-900 138 Intravenöse Anästhesie 

5-534 131 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

8-800 127 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-222 119 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-541 118 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

1-650 113 Diagnostische Koloskopie 

8-144 110 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-910 105 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

3-207 99 Native Computertomographie des Abdomens 

1-654 98 Diagnostische Rektoskopie 

1-694 96 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

1-632 82 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-701 75 Einfache endotracheale Intubation 

5-896 74 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-536 72 Verschluss einer Narbenhernie 

8-190 69 Spezielle Verbandstechniken 

8-854 67 Hämodialyse 

8-812 63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

5-894 62 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-454 60 Resektion des Dünndarmes 

1-444 57 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-490 56 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-900 53 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-930 52 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

1-440 50 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-706 49 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-176 48 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporä-
rem Bauchdeckenverschluss 

5-467 40 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-892 40 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

3-200 39 Native Computertomographie des Schädels 

5-406 39 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Regi-
on) im Rahmen einer anderen Operation 

5-399 35 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-452 33 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-543 31 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

1-620 29 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-559 28 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision 

5-484 28 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-513 28 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-545 27 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum 

5-524 26 Partielle Resektion des Pankreas 

8-522 26 Hochvoltstrahlentherapie 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-465 25 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 

5-471 24 Simultane Appendektomie 

5-897 24 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

8-020 21 Therapeutische Injektion 

5-462 19 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines ande-
ren Eingriffes 

5-493 19 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

8-148 18 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 

1-551 17 Biopsie an der Leber durch Inzision 

5-491 16 Operative Behandlung von Analfisteln 

3-82a 15 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-069 15 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-464 15 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma 

6-002 15 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-137 15 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-640 14 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

5-413 14 Splenektomie 

5-501 14 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 
Leberresektion) 

3-202 13 Native Computertomographie des Thorax 

3-228 13 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-451 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

5-492 13 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

8-390 13 Lagerungsbehandlung 

9-200 13 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-651 12 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-652 12 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma 

3-203 12 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-433 12 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

5-535 12 Verschluss einer Hernia epigastrica 

8-771 12 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-810 12 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

8-987 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

3-221 11 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-381 11 Endarteriektomie 

5-531 11 Verschluss einer Hernia femoralis 

5-540 11 Inzision der Bauchwand 

6-003 11 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-121 11 Darmspülung 

1-206 10 Neurographie 

3-226 10 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-061 10 Hemithyreoidektomie 

5-437 10 (Totale) Gastrektomie 

5-466 10 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata 

5-569 10 Andere Operationen am Ureter 

5-401 9 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-485 9 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung 

5-590 9 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe 
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B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche 
Sprechstunde  
PD Dr. med. F. H. 
Schmitz-Winnenthale 

Beratung, Diagnostik und 
Operations- und Therapie-
planung (VC00) 
Leber-, Gallen-, Pankreas-
chirurgie (VC23) 
Magen-Darm-Chirurgie 
(VC22) 
Tumorchirurgie (VC24) 

Terminvereinbarung 
über das Sekretariat 
der Klinik unter der Tele-
fonnummer 06021 / 32 - 
4001 

AM11 Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

 Beratung, Diagnostik und 
Operations-
/Therapieplanung bei prä-
stationären Patienten 
(VC00) 
Spezialsprechstunde 
(VC58) 
 

Terminvereinbarung 
über das Sekretariat 
der Klinik unter der Tele-
fonnummer 06021 / 32 - 
4001; Darmsprechstun-
de; Herniensprechstun-
de; Proktologische 
Sprechstunde; Schild-
drüsensprechstunde; 
Pankreassprechstunde 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-399 19 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-490 5 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-402 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Regi-
on) als selbständiger Eingriff 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-536 < 4 Verschluss einer Narbenhernie 

5-640 < 4 Operationen am Präputium 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[6].11 Personelle Ausstattung 

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

17,5 Vollkräfte 111,48571 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 9,5 Vollkräfte 205,36842 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ13 Viszeralchirurgie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF34 Proktologie 
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B-[6].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 15,8 Vollkräfte 123,48101 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,6 Vollkräfte 3251,66666 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP06 Ernährungsmanagement 

ZP08 Kinästhetik 

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[7] Chirurgische Klinik II 

B-[7].1 Name    

Chirurgische Klinik II  

 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  

 
Fachabteilungsschlüssel: 
1600  

 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  

 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  

 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/chirurgische-klinik-2-orthopaedi/  

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/chirurgische-klinik-2-

 

Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
Wilhelm Friedl 

Chefarzt 06021 / 32 - 4101 06021 / 32 - 4102 wilhelm.friedl@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote  

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VC66 Arthroskopische Operationen Arthroskopische Diagnostik und Therapie 
Schulter, Ellenbogen, Handgelenk, Hüfte, 
Knie, Sprunggelenk 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Schulter, Ellenbogen, Hand, Knie, Sprungge-
lenk, Fuß 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren einschließlich Lappenplastik 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Arthrosonographie mit Ausbildungsermächti-
gung. Arthroskopie großer und kleiner Gelen-
ke.  
Meniskus und Knorpezelltransplantation, os-
teochondrale Transplantation, Mikrofrakturie-
rung, Umstellungsosteotomie, Endoprothetik 
Schulter, Ellenbogen, Hüfte, Knie und 
Sprunggelenk 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Synovialis und der Sehnen 

Sämtliche Verletzungen der Beuge- und 
Strecksehnen, Sehnenplastik, Sehnentrans-
plantation, Sehnentransfer, Synovektomie 
offen und arthroskopisch 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

sämtliche Frakturen der Wirbelsäule mit dora-
ler und ventraler Versorgung einschließlich 
Wirbelkörperersatz 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopa-
thien 

Metastasen, Tumore, Spondylitis und Spondy-
lodisziti, osteoporotische Frakturen, Vertebro- 
und Kyphoplastie 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane 

Diagnostik und Therapie primärer und sekun-
därer Knochen- und Weichteiltumore ein-
schließlich Kompartementresektion, alle re-
konstruktiven Verfahren inclusive Tumorpro-
thesen und Weichteildeckung mit freien 
Lappenplastiken 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Hüfte und des Oberschenkels 

Behandlung sämtlicher Verletzungsformen 
der Hüfte und Oberschenkels einschließlich 
Metastasen und Tumore mit belastungsstabi-
len Implantaten, sowohl Osteosynthese wie 
endoprothetischer Ersatz, Verriegelungsnage-
lung antegrad und retrograd, Femuro-
acetabuläres Impingement 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Knöchelregion und des Fußes 

Anatomische Rekonstruktion des Sprungge-
lenkes und Bandrekonstruktionen incl. Band-
plastik, Belastungsstabile intramedulläre Frak-
turversorgung 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbel-
säule und des Beckens 

Diagnostik und Stabilisierung sämtlicher Frak-
turformen der Lumbosacralregion, der Len-
denwirbelsäule und des Beckens einschließ-
lich Metastasen, Tumore und Entzündungen, 
ventrale und dorsale Instrumentation, Wirbel-
körperersatz, Vertebroplastie, Kyphoplastie 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Schulter und des Oberarmes 

Diagnostik und Therapie von Schulterverlet-
zungen mit Arthrosonographie, Arthroskopie 
und arthroskopischen Operationen ein-
schließlich der arthroskopischen Stabilisierung 
der Schulterluxation und Rekonstruktion der 
Rotatorenmanschette. Winkelstabile Platten-
systeme und intramedullärer Nagelsysteme 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Ellenbogens und des Unterarmes 

Behandlung sämtlicher Verletzungsformen 
der Gelenkknochen und Luxationen des El-
lenbogens und des Unterarmes, winkelstabile 
Plattensysteme 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Halses 

Stabilisierung aller Verletzungsformen der 
Hals-wirbelsäule, dorsale und ventrale Verfah-
ren, einschließlich Metastasen, Tumore und 
Spondylodiszitis 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Handgelenkes und der Hand 

Behandlung sämtl. Fraktur-/ Fehlstellungsfor-
men d. Handgelenkes/ der Hand inkl. Arthro-
skopie, Korrekturosteotomie, (Teil-
(Teil-)Arthrodesen, Karpalkollaps, Rhizarthrose, 
winkelstabile u. Mini-Leibinger-Plattensysteme, 
Radius-XS-Nagel, Sehnen-/ Bandrekonstrukti-
onen, Mikrochir. Nervennähte, Replantatio 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Knies und des Unterschenkels 

Arthroskopische Therapie sämtlicher Verlet-
zungen im Kniegelenksbereich einschließlich 
Knorpelzelltransplantation und Meniskustrans-
plantation, Kreuzbandplastik, komplexe 
Bandrekonstruktionen. Versorgung sämtlicher 
Frakturformen mit winkelstabilen Implantaten 
und Verriegelungsnagelsystem 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Thorax 

Behandlung sämtlicher Verletzungsformen 
und pathologischer Frakturen und Tumore 
Thoraxwand 

VO15 Fußchirurgie Sämtliche Verletzungen der Fußwurzel und 
Fuß mit Rekonstruktionen Fersenbein und Talus 
bei Komplexfrakturen. Korrektur sämtlicher 
Fehlstellung (z.B. Hallux valgus), Arthrodesen, 
winkelstabile Implantate, intramedulläre Im-
plantate 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Schulter, Ellenbogen, Radiusköpfchen, Hand, 
Hüfte, Knie, Sprunggelenk, Navigation, ze-
mentfreie Prothesen, Prothesenwechsel, Mo-
dularprothesen und spezielle Tumorprothesen 

VO16 Handchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungsformen 
und Erkrankungen der Hand einschließlich 
mikrochirurgischer Techniken und Arthrosko-
pie. Bandrekonstruktionen, Arthrodesen und 
Teilarthrodesen, Rhizarthrose, Sehnenchirurgie 
und Sehnentransfer, Mikrochirurgie, Replanta-
tion 

VO12 Kinderorthopädie Diagnostik und Therapie von angeborenen 
und erworbenen Fehlstellungen z.B. Epiphy-
seolysis capitis femoris, M. Perthes, Klumpfuß 

VK32 Kindertraumatologie Diagnostik und Behandlung sämtlicher Verlet-
zungsformen einschließlich Becken und Wir-
belsäule, ESIN (elastisch-stabile intramedulläre 
Nagelung) 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Alle Lokalisationen 

VC00 Navigationssystem, ISO-C-Bogen (3D)  

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Sämtliche plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
einschließlich lokaler Lappenplastiken, faszio-
cutaner Lappenplastiken, Muskellappenplas-
tiken und freie Lappenplastiken 

VO17 Rheumachirurgie Synovektomie offen und arthroskopisch, 
Sehnentransfer, Gelenkarthrodesen, Endopro-
thetik großer und kleiner Gelenke 

VO19 Schulterchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen und 
Erkrankungen der Schulter einschließlich Tu-
more. Frakturendoprothetik, zementfreie 
Schulterendoprothetik bei Omarthrose, inver-
se Schulterprothese, Tumor und Modularpro-
thesen, sämtliche arthroskopischen Schulter-
eingriffe und Rekonstruktion Rotatorenman-
schette 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgische Klinik II 

Kommentar / Erläuterung 

VC30 Septische Knochenchirurgie einschließlich Segmenttransport, Spacer, Va-
kuumversiegelung,VAC-Instill 

VC58 Spezialsprechstunde Endoprothetik, Sporttraumatologie, Wirbel-
säule, Knochen und Weichteiltumore 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Behandlung und Diagnostik sämtlicher 
Sportverletzungen. Bandersatzplastiken, 
Knorpelzelltransplantation (MACI), Meniskus-
transplantation, arthrokopische Chirurgie 
sämtlicher Gelenke 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen der 
Hals, -Brust- und Lendenwirbelsäule einschließ-
lich Metastasen, Tumore und Spondylodiszitis. 
Ventrale und dorsale Instrumentation ein-
schließlich Wirbelkörperersatz, Kyphoplastie, 
Vertebroplastie 

B-[7].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

trifft nicht zu / entfällt 

B-[7].5 Fallzahlen  

Vollstationäre Fallzahl: 
3829  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S72 358 Fraktur des Femurs 

S82 324 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S52 299 Fraktur des Unterarmes 

S42 253 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S32 240 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S22 139 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

T84 134 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplan-
tate 

S92 123 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

S62 121 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

M80 95 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M23 91 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M75 81 Schulterläsionen 

M17 71 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M84 62 Veränderungen der Knochenkontinuität 

S70 61 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

S20 56 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

S30 52 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

T81 51 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

L03 50 Phlegmone 

S43 48 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergür-
tels 

M16 44 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

S80 44 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 



B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONSEINHEITEN / FACHABTEILUNGEN 

Qualitätsbericht 2014 Seite 82 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S83 38 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des 
Kniegelenkes 

A46 34 Erysipel [Wundrose] 

S12 32 Fraktur im Bereich des Halses 

C79 31 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

S86 27 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S93 27 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen 
Sprunggelenkes und des Fußes 

M70 26 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, 
Überbeanspruchung und Druck 

M79 24 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

S06 24 Intrakranielle Verletzung 

L02 22 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

S66 22 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

S13 21 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 

M20 20 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M46 20 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

S00 20 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

S46 20 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S76 20 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

S63 19 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Höhe des 
Handgelenkes und der Hand 

M00 18 Eitrige Arthritis 

M87 18 Knochennekrose 

S10 18 Oberflächliche Verletzung des Halses 

M19 17 Sonstige Arthrose 

M54 17 Rückenschmerzen 

D17 15 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

S02 15 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

L89 14 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

S51 14 Offene Wunde des Unterarmes 

M71 13 Sonstige Bursopathien 

M72 13 Fibromatosen 

R02 13 Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert 

S81 13 Offene Wunde des Unterschenkels 

M24 12 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M62 12 Sonstige Muskelkrankheiten 

M67 12 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

S61 11 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

M66 10 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 

M65 9 Synovitis und Tenosynovitis 

S64 9 Verletzung von Nerven in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

M18 8 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

S40 8 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes 

S53 8 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Ellenbogengelenkes und von Bändern 
des Ellenbogens 

I63 7 Hirninfarkt 

M10 7 Gicht 

S60 7 Oberflächliche Verletzung des Handgelenkes und der Hand 

A41 6 Sonstige Sepsis 

D16 6 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M25 6 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M81 6 Osteoporose ohne pathologische Fraktur 

M86 6 Osteomyelitis 

M89 6 Sonstige Knochenkrankheiten 

S89 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Unterschenkels 

S90 6 Oberflächliche Verletzung der Knöchelregion und des Fußes 

D21 5 Sonstige gutartige Neubildungen des Bindegewebes und anderer Weichteilge-
webe 

G56 5 Mononeuropathien der oberen Extremität 

M48 5 Sonstige Spondylopathien 

M77 5 Sonstige Enthesopathien 

M93 5 Sonstige Osteochondropathien 

S01 5 Offene Wunde des Kopfes 

S54 5 Verletzung von Nerven in Höhe des Unterarmes 

S68 5 Traumatische Amputation an Handgelenk und Hand 

B07 4 Viruswarzen 

C44 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

E11 4 Diabetes mellitus, Typ 2 

G45 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

L92 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

M13 4 Sonstige Arthritis 

M22 4 Krankheiten der Patella 

S21 4 Offene Wunde des Thorax 

S50 4 Oberflächliche Verletzung des Unterarmes 

S91 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 

T79 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

C47 < 4 Bösartige Neubildung der peripheren Nerven und des autonomen Nervensystems 

C90 < 4 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule 

S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen 

T24 < 4 Verbrennung oder Verätzung der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchel-
region und Fuß 

T80 < 4 Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwe-
cken 

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-794 587 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens 

8-800 577 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-203 547 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-931 536 Verwendung von hypoallergenem Knochenersatz- und Osteosynthesematerial 

5-790 504 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

3-200 474 Native Computertomographie des Schädels 

5-787 461 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-896 359 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-205 349 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-839 342 Andere Operationen an der Wirbelsäule 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-793 337 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhren-
knochens 

8-831 300 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-931 258 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

8-854 257 Hämodialyse 

5-812 255 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

3-206 245 Native Computertomographie des Beckens 

5-829 244 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-892 225 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-83b 223 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

5-916 212 Temporäre Weichteildeckung 

5-800 209 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes 

5-820 199 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

8-98f 198 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-795 194 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

3-225 191 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-222 187 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-796 178 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-900 177 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-056 155 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

3-802 154 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-869 153 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

8-930 144 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

5-806 138 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprungge-
lenkes 

9-200 138 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-697 133 Diagnostische Arthroskopie 

5-032 133 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-988 124 Anwendung eines Navigationssystems 

5-814 123 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelen-
kes 

5-859 123 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-782 121 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

3-223 116 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

8-190 114 Spezielle Verbandstechniken 

5-786 113 Osteosyntheseverfahren 

3-226 111 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-228 111 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-705 108 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-221 105 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-220 103 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-855 100 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

8-522 100 Hochvoltstrahlentherapie 

3-227 99 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-806 94 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

8-812 91 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

5-805 87 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schulterge-
lenkes 

5-894 86 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-798 82 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur 

5-902 80 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

8-144 77 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-701 75 Einfache endotracheale Intubation 

5-822 74 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-840 72 Operationen an Sehnen der Hand 

5-031 69 Zugang zur Brustwirbelsäule 

5-792 62 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens 

5-780 59 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-785 59 Implantation von alloplastischem Knochenersatz 

5-849 59 Andere Operationen an der Hand 

5-850 58 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

3-805 55 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

5-783 54 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-784 53 Knochentransplantation und -transposition 

5-791 53 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhren-
knochens 

5-810 50 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-821 50 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-788 48 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-983 47 Reoperation 

8-706 46 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

3-823 42 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

1-620 39 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-206 38 Neurographie 

1-854 37 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

5-797 37 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus 

5-841 35 Operationen an Bändern der Hand 

5-852 35 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

1-207 34 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-811 33 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

3-826 32 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-030 31 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule 

5-823 30 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-801 29 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-79b 28 Offene Reposition einer Gelenkluxation 

5-807 26 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke 

5-824 26 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-835 26 Knochenersatz an der Wirbelsäule 

8-390 25 Lagerungsbehandlung 

5-831 24 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 

1-632 23 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-201 23 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

5-808 22 Arthrodese 

8-900 22 Intravenöse Anästhesie 

8-987 22 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 
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B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Berufsgenossen-
schaftliche  
Sprechstunde 

sämtliche Arbeitsunfall-
Verletzungen einschließ-
lich Paragraph-6-
Verfahren (VC00) 
 

 

AM04 Ermächtigung zur ambulan-
ten Behandlung nach § 116 
SGB V bzw. § 31a Abs. 1 
Ärzte-ZV (besondere Unter-
suchungs- und Behand-
lungsmethoden oder 
Kenntnisse von Kranken-
hausärzten und Kranken-
hausärztinnen) 

Prothesen- 
Sprechstunde 

Praeoperative Untersu-
chung und Planung von 
Prothesen des Knie-, Hüft-
Hüft-, Schulter-, Sprung- 
und Ellenbogengelenkes 
sowie Diagnostik und 
Therapie von Weicht-
eiltumoren (VC00) 
 

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Chirurgische  
Ambulanz 

Versorgung aller notfall-
mäßig eingelieferten 
oder sich vorstellenden 
Patienten (VC00) 
 

ab 2015 zur Zentralen 
Notaufnahme gehö-
rig 

AM07 Privatambulanz Privat- 
Sprechstunde Prof. 
Dr. med. Dr. h. c. 
W. Friedl 

Persönliche Untersu-
chung, Beratung und 
weitere Diagnostik durch 
Prof. Dr. med. Dr. h. c. W. 
Friedl (VC00) 
 

Ambulanz für Wahl-
leistungspatienten 

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a SGB 
V 

Oberarzt- 
Sprechstunde 

Präoperative Untersu-
chung aller elektiven 
Patienten (VC00) 
 

Prästationäre Patien-
ten 

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach  
§ 115a SGB V 

Schulter- und Knie-
Sprechstunde 

Diagnostik und Operati-
onsplanung, Gelenk-
Sonographie an prästati-
onären Patienten (VC00) 
 

 

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-787 22 Entfernung von Osteosynthesematerial 

1-697 9 Diagnostische Arthroskopie 

1-502 8 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-796 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-898 7 Operationen am Nagelorgan 

5-045 6 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär 

5-795 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-849 6 Andere Operationen an der Hand 

1-444 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

5-840 < 4 Operationen an Sehnen der Hand 

5-863 < 4 Amputation und Exartikulation Hand 
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B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
 
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  

B-[7].11 Personelle Ausstattung 

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

26,0 Vollkräfte 147,26923 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 9,0 Vollkräfte 425,44444 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

AQ62 Unfallchirurgie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF12 Handchirurgie 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie 

B-[7].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 38,7 Vollkräfte 98,94056 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std. Basis-
kurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP16 Wundmanagement 

B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[8] Neurochirurgische Klinik 

B-[8].1 Name    

Neurochirurgische Klinik  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
1700  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/neurochirurgische-klinik/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/neurochirurgische-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Werner 
Dittmann 

Chefarzt 06021 / 32 - 4401 06021 / 32 - 4402 werner.dittmann@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Neurochirurgische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumati-
schen Schäden der Hals-, Brust- und Lenden-
wirbelsäule 

 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen  

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, 
einschl. Schädelbasis) 

 

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren  

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark 

 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Neurochirurgische Intensivmedizin 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Neurochirurgische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akut-
versorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen 

 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit der 
Klinikum für Radiologie und Neuroradiologie 

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse 
mittels Stereotaktischer Biopsie 

 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen 

Hydrocephalus, Myelocelen, Spinabifida 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 
Krankheiten des Nervensystems 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
ZNS-Erkrankungen 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Hirnhäute 

 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Sehnervs und der Sehbahn 

 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tu-
moren des Gehirns 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Nerven, der Nervenwurzeln und des Nerven-
plexus 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und 
des Muskels 

 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Er-
krankungen des Gehirns 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropa-
thien und sonstigen Krankheiten des periphe-
ren Nervensystems 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neuro-
vaskulären Erkrankungen 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopa-
thien 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Kopfes 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulä-
ren Erkrankungen 

 

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit der 
Klinikum für Radiologie und Neuroradiologie 

VK32 Kindertraumatologie Traumata Kopf 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezial-
verfahren 

Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit der 
Klinikum für Radiologie und Neuroradiologie 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VN23 Schmerztherapie z. B. CT-gesteuerte Facetten/ Nervenwurzel-
blockaden 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[8].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
837  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M51 223 Sonstige Bandscheibenschäden 

S06 157 Intrakranielle Verletzung 

M48 136 Sonstige Spondylopathien 

M50 68 Zervikale Bandscheibenschäden 

I62 32 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

M54 19 Rückenschmerzen 

S02 17 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

C71 16 Bösartige Neubildung des Gehirns 

D32 16 Gutartige Neubildung der Meningen 

I60 16 Subarachnoidalblutung 

G91 15 Hydrozephalus 

I61 15 Intrazerebrale Blutung 

M43 13 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

C79 8 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

S00 8 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

I67 7 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

M46 5 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

I63 4 Hirninfarkt 

M47 4 Spondylose 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

C41 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht 
näher bezeichneter Lokalisationen 

C48 < 4 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

C72 < 4 Bösartige Neubildung des Rückenmarkes, der Hirnnerven und anderer Teile des 
Zentralnervensystems 

C85 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

D16 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels 

D18 < 4 Hämangiom und Lymphangiom 

D33 < 4 Gutartige Neubildung des Gehirns und anderer Teile des Zentralnervensystems 

D35 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter endokriner Drüsen 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D43 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des Zent-
ralnervensystems 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht nä-
her bezeichneten Lokalisationen 

F06 < 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung 
des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

F45 < 4 Somatoforme Störungen 

G06 < 4 Intrakranielle und intraspinale Abszesse und Granulome 

G40 < 4 Epilepsie 

G41 < 4 Status epilepticus 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

G50 < 4 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv] 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

G97 < 4 Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts 
nicht klassifiziert 

I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen 

K35 < 4 Akute Appendizitis 

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M41 < 4 Skoliose 

M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifi-
ziert 

M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, ande-
renorts nicht klassifiziert 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

Q03 < 4 Angeborener Hydrozephalus 

R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen 

R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität 

R41 < 4 Sonstige Symptome, die das Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

S10 < 4 Oberflächliche Verletzung des Halses 

S14 < 4 Verletzung der Nerven und des Rückenmarkes in Halshöhe 

S15 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Halshöhe 

S24 < 4 Verletzung der Nerven und des Rückenmarkes in Thoraxhöhe 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Z09 < 4 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen anderer Krankheitszustände außer 
bösartigen Neubildungen 

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-200 765 Native Computertomographie des Schädels 

5-032 688 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-984 492 Mikrochirurgische Technik 

5-831 385 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 

3-203 270 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-839 196 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-832 160 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 

5-010 144 Schädeleröffnung über die Kalotte 

8-98f 134 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-930 120 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

5-83b 109 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

8-831 108 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-030 102 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule 

1-207 93 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-836 93 Spondylodese 

8-931 90 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

3-802 83 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-823 77 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-228 71 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-013 66 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten 

3-220 51 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-225 46 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-222 45 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-24x 42 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

5-015 41 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe 

1-204 40 Untersuchung des Liquorsystems 

8-701 40 Einfache endotracheale Intubation 

3-820 34 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-022 34 Inzision am Liquorsystem 

5-900 33 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-988 33 Anwendung eines Navigationssystems 

3-223 32 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

8-800 32 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-221 31 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-226 29 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-227 28 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-021 28 Rekonstruktion der Hirnhäute 

1-206 23 Neurographie 

1-208 22 Registrierung evozierter Potentiale 

8-854 21 Hämodialyse 

5-020 20 Kranioplastik 

3-800 19 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-632 18 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-896 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-914 16 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 
Schmerztherapie 

1-205 14 Elektromyographie (EMG) 

3-600 12 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-601 12 Arteriographie der Gefäße des Halses 

3-602 12 Arteriographie des Aortenbogens 

9-200 12 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-205 11 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-431 11 Gastrostomie 

5-916 11 Temporäre Weichteildeckung 

8-706 11 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-981 11 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

5-035 10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der Rü-
ckenmarkhäute 

8-924 9 Invasives neurologisches Monitoring 

3-130 8 Myelographie 

5-023 8 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation] 

8-812 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-900 8 Intravenöse Anästhesie 

5-031 7 Zugang zur Brustwirbelsäule 

8-144 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

3-207 6 Native Computertomographie des Abdomens 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-241 6 CT-Myelographie 

5-024 6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen 

5-036 6 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten 

8-529 6 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

1-440 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-620 5 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

3-206 5 Native Computertomographie des Beckens 

3-826 5 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-025 5 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen Blutgefäßen 

5-033 5 Inzision des Spinalkanals 

5-038 5 Operationen am spinalen Liquorsystem 

5-311 5 Temporäre Tracheostomie 

5-892 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-202 4 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes 

1-510 4 Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und Trepanation von Schädel-
knochen 

1-613 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

5-012 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie] 

5-830 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 

8-151 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges 

8-810 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

9-320 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der 
Stimme und des Schluckens 

1-502 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

3-705 < 4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-572 < 4 Zystostomie 

5-794 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens 

5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-983 < 4 Reoperation 

8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-522 < 4 Hochvoltstrahlentherapie 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-917 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 
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B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatsprechstunde 
Prof. Dr. med. W. 
Dittmann 

Persönliche Untersuchung 
Beratung und weitere Diag-
nostik durch Prof. Dr. med. 
Werner Dittmann (VC00) 
 

 

AM11 Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Neurochirurgische 
Sprechstunde 

Diagnostik und Operations-
planung prästationärer Pati-
enten (VC00) 
 

 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[8].11 Personelle Ausstattung 

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

12,3 Vollkräfte 68,04878 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 6,3 Vollkräfte 132,85714 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ41 Neurochirurgie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF15 Intensivmedizin 

B-[8].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 35,1 Vollkräfte 23,84615 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,4 Vollkräfte 2092,50000 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP16 Wundmanagement 

B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[9] Abteilung für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und Gefäßmedizin 

B-[9].1 Name   

Abteilung für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und Gefäßmedizin  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
1800  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/abteilung-fuer-gefaesschirurgie/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/abteilung-fuer-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Gerold Zöller Leitender Arzt 06021 / 32 - 4003 06021 / 32 - 4002 gerold.zoeller@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 
Chirurgie und Gefäßmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VC00 („Sonstiges“) Aufgrund des Chefarztwechsels im Juli 2014 
sowie der Neugründung derAbteilung für 
Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und 
Gefäßmedizin finden sich Leistungszahl der 
Abteilung auch in der Chirurgischen Klinik I 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Neben der konventionellen Chirurgie der 
Aortenaneurysmen werden in Kooperation 
mit der Klinik für Radiologie und Neuroradio-
logie sog. endovaskuläre Verfahren routine-
mäßig eingesetzt. Die verwendeten Stents 
sind speziell für den Patienten zusammenge-
stellt. 

VC61 Dialyseshuntchirurgie Ersteingriffe und Operationen zum Funktions-
erhalt, auch im Notfall 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Abteilung für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 
Chirurgie und Gefäßmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VR04 Duplexsonographie  

VC00 Intermediate Care (IMC) Perioperative Betreuung von gefäßmedizini-
schen Patienten, u. a. zur optimalen Steue-
rung von z. B. blutverdünnenden Medikamen-
ten 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Ge-
fäßerkrankungen 

Medimentöse Therapie in enger Kooperation 
mit den internistischen Disziplinen Kardiologie/ 
Diabetologie. Anleitung/ Plan zu strukturier-
tem Bewegungstraining. 

VC00 Kooperation mit orthopädischer Fachwerk-
statt 

Diabetischer Fuß/ Ambutierte Patienten 

VC00 Laufbandtest präzisierende Stadiendiagnostik der pAVK zur 
exakten Behandlungsplanung 

VR02 Native Sonographie z.B. zur Diagnose von Thrombosen 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Be-
handlung von Gefäßerkrankungen 

sämtliche arteriellen rekonstruktive Eingriffe 
inkl. der Halsschlagader-Rekonstruktion; 
bei geeigneten Patienten. kombinierte offen 
chirurgische und endovaskuläre Verf. (Hyb-
ridverfahren) sowie isoliert nur endovaskuläre 
Therapieformen in Kooperation mit der Klinik 
für Radiologie und Neuroradiologie 

VC62 Portimplantation  

B-[9].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
731  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I70 169 Atherosklerose 

E11 105 Diabetes mellitus, Typ 2 

T82 69 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in 
den Gefäßen 

I65 51 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

A46 50 Erysipel [Wundrose] 

I74 42 Arterielle Embolie und Thrombose 

I83 33 Varizen der unteren Extremitäten 

N18 23 Chronische Nierenkrankheit 

G45 20 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

I63 19 Hirninfarkt 

I72 18 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

I71 14 Aortenaneurysma und –dissektion 

I73 8 Sonstige periphere Gefäßkrankheiten 

I80 7 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I89 7 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

L97 7 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

L03 5 Phlegmone 

T81 5 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

I50 4 Herzinsuffizienz 

T85 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

C13 < 4 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

C16 < 4 Bösartige Neubildung des Magens 

C18 < 4 Bösartige Neubildung des Kolons 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

C25 < 4 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C34 < 4 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C45 < 4 Mesotheliom 

C50 < 4 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 

C65 < 4 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

C83 < 4 Nicht follikuläres Lymphom 

C85 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

D40 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der männlichen Genitalor-
gane 

D47 < 4 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphati-
schen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

E10 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1 

I13 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit 

I35 < 4 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

I42 < 4 Kardiomyopathie 

I67 < 4 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen 

I82 < 4 Sonstige venöse Embolie und Thrombose 

I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L23 < 4 Allergische Kontaktdermatitis 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

N17 < 4 Akutes Nierenversagen 

R02 < 4 Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert 

R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

R55 < 4 Synkope und Kollaps 

R58 < 4 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

S15 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Halshöhe 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen 

S52 < 4 Fraktur des Unterarmes 

S55 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Unterarmes 

S61 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

S65 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S91 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 

S92 < 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

T75 < 4 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplan-
tate 

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-854 337 Hämodialyse 

8-836 243 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

3-607 207 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-605 193 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-604 189 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

8-83b 175 Zusatzinformationen zu Materialien 

3-228 171 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-24x 171 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

5-381 158 Endarteriektomie 

3-035 137 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitati-
ver Auswertung 

5-896 124 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-865 118 Amputation und Exartikulation Fuß 

8-800 108 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-930 107 Art des Transplantates 

5-393 95 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

8-831 95 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-380 86 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-916 82 Temporäre Weichteildeckung 

5-399 80 Andere Operationen an Blutgefäßen 

8-840 68 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

8-931 67 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

3-225 65 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-222 56 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-98f 54 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-394 52 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-900 49 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-892 48 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-864 45 Amputation und Exartikulation untere Extremität 

5-386 44 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

3-200 42 Native Computertomographie des Schädels 

5-385 42 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-395 42 Patchplastik an Blutgefäßen 

8-190 41 Spezielle Verbandstechniken 

8-701 31 Einfache endotracheale Intubation 

5-392 28 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

8-930 27 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

8-522 26 Hochvoltstrahlentherapie 

8-812 25 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-144 24 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

3-205 22 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-902 22 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

8-925 21 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

3-207 20 Native Computertomographie des Abdomens 

3-60x 18 Andere Arteriographie 

5-388 18 Naht von Blutgefäßen 

5-901 17 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

5-866 16 Revision eines Amputationsgebietes 

8-987 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

1-620 14 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

3-826 14 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-052 13 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-614 13 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

5-382 13 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung 

5-383 13 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen 

9-200 13 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-224 12 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

5-389 12 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-984 12 Mikrochirurgische Technik 

8-706 12 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-910 12 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

3-806 11 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-632 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-851 10 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

3-603 9 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

8-900 9 Intravenöse Anästhesie 

1-206 8 Neurographie 

1-207 8 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-38a 8 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen 

5-408 8 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem 

5-541 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-898 8 Operationen am Nagelorgan 

3-828 7 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-852 7 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-152 7 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

3-203 6 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-800 6 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-384 6 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta 

6-002 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-640 6 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-810 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

3-226 5 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-606 5 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-993 5 Quantitative Bestimmung von Parametern 

5-788 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-850 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-390 5 Lagerungsbehandlung 

8-771 5 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 



B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONSEINHEITEN / FACHABTEILUNGEN 

Qualitätsbericht 2014 Seite 103 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-600 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-601 4 Arteriographie der Gefäße des Halses 

3-602 4 Arteriographie des Aortenbogens 

3-701 4 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-802 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-38f 4 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

5-590 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe 

5-894 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-895 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unter-
haut 

8-191 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-192 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-550 4 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

6-003 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM11 Vor- und nachsta-
tionäre Leistungen 
nach  
§ 115a SGB V 

Prästationäre Sprechstunde 
der Abteilung für Gefäß-
chirurgie, Endovaskuläre 
Chirurgie und Gefäßmedizin 

Beratung, Diagnostik und 
Operation-/Therapieplanung 
von prästationären Patienten 
(VC00) 
Offen chirurgische und en-
dovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen (VC17) 
 

Gefäßsprech-
stunde: Diagnos-
tik gefäßchirurgi-
scher Erkrankun-
gen; Differenzier-
ter Gefäßultra-
schall mit quanti-
tativer Auswer-
tung 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-399 25 Andere Operationen an Blutgefäßen 

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[9].11 Personelle Ausstattung 

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 
+ 1 Medizinische Fachangestellte als Gefäßassisten-

tin 

7,0 Vollkräfte 104,42857 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 3,0 Vollkräfte 243,66666 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie 
Weiterbildungsbefugnis für Gefäßchirurgie 

AQ13 Viszeralchirurgie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie  

B-[9].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 18,7 Vollkräfte 39,09090 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[10] Klinik für Urologie und Kinderurologie 

B-[10].1 Name   

Klinik für Urologie und Kinderurologie  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
2200  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/urologische-klinik-mit-kinderuro/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/ 
urologische-klinik-mit-kinderuro/ 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med.  
Johannes Weißmüller 

Chefarzt 06021 / 32 - 3071 06021 / 32 - 3080 johannes.weissmueller@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote   

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Urologie und Kinderurologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VR04 Duplexsonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR06 Endosonographie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Urologie und Kinderurologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständi-
ge Leistung 

 

VR41 Interventionelle Radiologie  

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  

VR42 Kinderradiologie  

VU08 Kinderurologie Die Hauptdiagnosen hierzu finden sich unter 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operatio-
nen 

 

VR02 Native Sonographie  

VU09 Neuro-Urologie  

VR14 Optische laserbasierte Verfahren Laserlithotripsie 
Destruktion von Urotheltumoren 

VR16 Phlebographie Vena spermatica – Phlebographie 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase 

Inklusive Spinkterprothetik und Bandimplanta-
tionen bei Harninkontinenz 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelver-
fahren 

Pyeloureterographie 
( Miktions- ) Cysturethrographie 
Retrograde Urethrographie 
( Pharmako- ) Cavernosographie 

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 
(Mammographie) 

Röntgendiagnostik des Harntrakts 

VU18 Schmerztherapie  

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmes-
sungen 

Blasen- und Schließmuskel-Druckmessungen 

VU14 Spezialsprechstunde  

VU13 Tumorchirurgie  

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

VG16 Urogynäkologie Im Rahmen der interdisziplinären Zusammen-
arbeit 

B-[10].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 

B-[10].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
2058  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

N20 509 Nieren- und Ureterstein 

C67 208 Bösartige Neubildung der Harnblase 

N40 148 Prostatahyperplasie 

C61 133 Bösartige Neubildung der Prostata 

N13 132 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N39 123 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N30 83 Zystitis 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

N45 55 Orchitis und Epididymitis 

R31 48 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

N10 45 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

C64 43 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

N32 39 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

N35 39 Harnröhrenstriktur 

N43 38 Hydrozele und Spermatozele 

A41 35 Sonstige Sepsis 

N41 24 Entzündliche Krankheiten der Prostata 

N17 17 Akutes Nierenversagen 

N23 16 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

N47 16 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

N49 16 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassi-
fiziert 

T83 16 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 

C65 15 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

N31 15 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert 

C62 10 Bösartige Neubildung des Hodens 

N28 10 Sonstige Krankheiten der Niere und des Ureters, anderenorts nicht klassifiziert 

N36 10 Sonstige Krankheiten der Harnröhre 

N48 10 Sonstige Krankheiten des Penis 

N99 10 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts 
nicht klassifiziert 

C66 9 Bösartige Neubildung des Ureters 

S37 9 Verletzung der Harnorgane und der Beckenorgane 

I86 8 Varizen sonstiger Lokalisationen 

N50 8 Sonstige Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

D09 7 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

D41 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane 

N21 7 Stein in den unteren Harnwegen 

R10 7 Bauch- und Beckenschmerzen 

C68 6 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Harnorgane 

D68 6 Sonstige Koagulopathien 

N42 6 Sonstige Krankheiten der Prostata 

N44 6 Hodentorsion und Hydatidentorsion 

D29 5 Gutartige Neubildung der männlichen Genitalorgane 

D30 5 Gutartige Neubildung der Harnorgane 

Q64 5 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Harnsystems 

E86 4 Volumenmangel 

N26 4 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet 

R33 4 Harnverhaltung 

R39 4 Sonstige Symptome, die das Harnsystem betreffen 

A40 < 4 Streptokokkensepsis 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B27 < 4 Infektiöse Mononukleose 

C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C53 < 4 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

C57 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher Genital-
organe 

C60 < 4 Bösartige Neubildung des Penis 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lo-
kalisationen 

D07 < 4 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Genitalorgane 

D18 < 4 Hämangiom und Lymphangiom 

D20 < 4 Gutartige Neubildung des Weichteilgewebes des Retroperitoneums und des Peri-
toneums 

D40 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der männlichen Genitalor-
gane 

E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels 

F52 < 4 Sexuelle Funktionsstörungen, nicht verursacht durch eine organische Störung oder 
Krankheit 

G20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom 

G58 < 4 Sonstige Mononeuropathien 

G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien 

I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 

I48 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I60 < 4 Subarachnoidalblutung 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K62 < 4 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L72 < 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

M47 < 4 Spondylose 

M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifi-
ziert 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M60 < 4 Myositis 

N15 < 4 Sonstige tubulointerstitielle Nierenkrankheiten 

N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit 

N82 < 4 Fisteln mit Beteiligung des weiblichen Genitaltraktes 

O26 < 4 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwan-
gerschaft verbunden sind 

O86 < 4 Sonstige Wochenbettinfektionen 

Q54 < 4 Hypospadie 

Q55 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der männlichen Genitalorgane 

Q62 < 4 Angeborene obstruktive Defekte des Nierenbeckens und angeborene Fehlbildun-
gen des Ureters 

Q63 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Niere 

R32 < 4 Nicht näher bezeichnete Harninkontinenz 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

R55 < 4 Synkope und Kollaps 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Be-
ckens 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S39 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lum-
bosakralgegend und des Beckens 

T19 < 4 Fremdkörper im Urogenitaltrakt 

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T86 < 4 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 

Z03 < 4 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z51 < 4 Sonstige medizinische Behandlung 

Z76 < 4 Personen, die das Gesundheitswesen aus sonstigen Gründen in Anspruch nehmen 

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-137 600 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

3-13d 459 Urographie 

3-207 303 Native Computertomographie des Abdomens 

5-573 300 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewe-
be der Harnblase 

5-601 210 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

5-562 183 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung 

8-132 175 Manipulationen an der Harnblase 

1-661 171 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-225 140 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-910 115 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-831 112 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-465 108 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Geschlechtsorganen mit 
Steuerung durch bildgebende Verfahren 

8-110 104 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

8-800 102 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-992 96 Intraoperative Anwendung der Verfahren 

5-585 92 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

8-854 85 Hämodialyse 

8-931 84 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

8-522 80 Hochvoltstrahlentherapie 

1-665 76 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-550 68 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung 

8-98f 68 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-572 66 Zystostomie 

1-460 63 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata 

3-706 62 Szintigraphie der Nieren 

5-570 55 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase 

5-581 55 Plastische Meatotomie der Urethra 

3-222 46 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-705 43 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

5-640 43 Operationen am Präputium 

3-13e 40 Miktionszystourethrographie 

3-993 40 Quantitative Bestimmung von Parametern 

5-983 38 Reoperation 

1-463 37 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Geschlechtsorganen 

5-554 36 Nephrektomie 

5-995 35 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

5-916 34 Temporäre Weichteildeckung 

8-812 33 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-701 31 Einfache endotracheale Intubation 

8-650 30 Elektrotherapie 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-896 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-98b 29 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops 

3-200 28 Native Computertomographie des Schädels 

5-604 27 Radikale Prostatovesikulektomie 

5-630 25 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

9-200 25 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

5-579 24 Andere Operationen an der Harnblase 

5-622 24 Orchidektomie 

5-553 23 Partielle Resektion der Niere 

8-138 22 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters 

8-987 21 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

5-590 19 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe 

8-144 19 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-930 19 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

5-576 17 Zystektomie 

5-900 17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-133 16 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-706 16 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

1-632 15 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-631 15 Exzision im Bereich der Epididymis 

8-139 15 Andere Manipulationen am Harntrakt 

8-900 15 Intravenöse Anästhesie 

1-650 14 Diagnostische Koloskopie 

3-052 14 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

5-541 14 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

1-620 13 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

3-203 13 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-565 13 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma) 

8-542 13 Nicht komplexe Chemotherapie 

3-13f 12 Zystographie 

5-469 12 Andere Operationen am Darm 

5-582 12 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

8-020 12 Therapeutische Injektion 

1-334 11 Urodynamische Untersuchung 

5-561 11 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums 

5-611 11 Operation einer Hydrocele testis 

8-810 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

5-609 10 Andere Operationen an der Prostata 

1-206 9 Neurographie 

5-552 9 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere 

5-568 9 Rekonstruktion des Ureters 

5-629 9 Andere Operationen am Hoden 

3-202 8 Native Computertomographie des Thorax 

3-724 8 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur planaren 
Szintigraphie 

3-802 8 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-610 8 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-100 8 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-176 8 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporä-
rem Bauchdeckenverschluss 

1-444 7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-577 7 Ersatz der Harnblase 

5-612 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe 

5-892 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-464 6 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen 

1-666 6 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung 

3-82a 6 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-557 6 Rekonstruktion der Niere 

5-563 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie 

5-624 6 Orchidopexie 

5-98c 6 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-597 5 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter 

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Am-
bulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Urologische Privat-
ambulanz 

Diagnose und Therapie aller 
urologischen und Kinderuro-
logischen Erkrankungen 
(VU00) 
 

Privatärztliche Sprech-
stunde: Montag 10:30 - 
16:30 Uhr; Terminver-
einbarung über das 
Sekretariat der Klinik 
unter der Telefonnum-
mer 06021/ 32 - 3071 

AM11 Vor- und nachsta-
tionäre Leistungen 
nach  
§ 115a SGB V 

Urologische Ambulanz Diagnostik und Therapie-
/OP-Planung im Vorfeld der 
stationären Aufnahme, spe-
zielle Nachbehandlungen 
(VU00) 
Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der männlichen 
Genitalorgane (VU06) 
Spezialsprechstunde (VU14) 
 

Zentrale Notfallambu-
lanz (24h); Prostata-
krebs-Sprechstunde: 
Dienstag 14:00 - 15:30; 
Kindersprechstunde: 
Mittwoch 14:00 - 15:30; 
Terminvereinbarung 
über das Sekretariat 
der Klinik unter der Tele-
fonnummer 06021/ 32 - 
3071 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-137 38 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-110 28 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

5-640 24 Operationen am Präputium 

1-661 20 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-630 8 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-573 6 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewe-
be der Harnblase 

5-572 4 Zystostomie 

1-460 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata 

5-581 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra 

5-607 < 4 Inzision und Exzision von periprostatischem Gewebe 

5-631 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

8-101 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision 
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B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[10].11 Personelle Ausstattung 

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

10,5 Vollkräfte 196,00000 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 6,5 Vollkräfte 316,61538 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ60 Urologie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

B-[10].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 14,2 Vollkräfte 144,92957 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP08 Kinästhetik 
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B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[11] Frauenklinik 

B-[11].1 Name   

Frauenklinik  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
2400  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/frauenklinik/  
 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/ 
frauenklinik/ 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
Alexander T. Teich-
mann 

Chefarzt 06021 / 32 - 4181 06021 / 32 - 4183 alexander.teichmann@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote   

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Frauenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften  

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren 

 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tu-
moren der Brustdrüse 

 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tu-
moren der Brustdrüse 

 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt 
und des Wochenbettes 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Frauenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündli-
chen Krankheiten des weiblichen Genitaltrak-
tes 

 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Er-
krankungen der Brustdrüse 

 

VG05 Endoskopische Operationen  

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VG06 Gynäkologische Chirurgie  

VG07 Inkontinenzchirurgie  

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie  

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie  

VG17 Reproduktionsmedizin  

VG15 Spezialsprechstunde Sprechstunde Pränatale Diagnostik/ Geburts-
hilfe 
Thrombophilie-Sprechstunde (wiederh. Fehl-
geburten, Schwangerschaftskomplikation) 
Risikoschwangerensprechstunde 
Senkungs-/ Kontinenzsprechstunde  
(weibliche Harninkontinenz; alle Krankheits-
bilder, die mit Verlagerung des weibl. Genita-
les einhergehen) 

VG00 Thrombophilie Sprechstunde wiederholte Fehlgeburten, Schwanger-
schaftskomplikationen 

B-[11].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 

B-[11].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
5271  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[11].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z38 1093 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

O80 557 Spontangeburt eines Einlings 

O26 283 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwan-
gerschaft verbunden sind 

O42 273 Vorzeitiger Blasensprung 

C50 259 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O34 218 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenor-
gane 

O68 162 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] 
[fetaler Gefahrenzustand] 

O60 151 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

N83 131 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O48 90 Übertragene Schwangerschaft 

D25 88 Leiomyom des Uterus 

O21 87 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O99 87 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C56 86 Bösartige Neubildung des Ovars 

O20 72 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O64 67 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O63 65 Protrahierte Geburt 

P20 61 Intrauterine Hypoxie 

O36 53 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikatio-
nen beim Feten 

N87 52 Dysplasie der Cervix uteri 

O75 52 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung, anderenorts nicht 
klassifiziert 

D27 49 Gutartige Neubildung des Ovars 

O00 46 Extrauteringravidität 

N81 43 Genitalprolaps bei der Frau 

N70 42 Salpingitis und Oophoritis 

O46 41 Präpartale Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

C54 39 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

O14 30 Präeklampsie 

O02 27 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

O23 27 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

C53 26 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

O03 26 Spontanabort 

N92 25 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 

O24 25 Diabetes mellitus in der Schwangerschaft 

R10 25 Bauch- und Beckenschmerzen 

D24 24 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O41 24 Sonstige Veränderungen des Fruchtwassers und der Eihäute 

O72 24 Postpartale Blutung 

D05 23 Carcinoma in situ der Brustdrüse [Mamma] 

N61 23 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

O44 23 Placenta praevia 

O47 22 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

P07 22 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem 
Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

O82 21 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

D70 16 Agranulozytose und Neutropenie 

K66 15 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

N80 15 Endometriose 

O13 15 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 

O66 15 Sonstiges Geburtshindernis 

C79 14 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

N93 14 Sonstige abnorme Uterus- oder Vaginalblutung 

O91 14 Infektionen der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation 

O98 14 Infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar 
sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

N85 13 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

T85 13 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

N76 12 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

O12 12 Gestationsödeme und Gestationsproteinurie [schwangerschaftsinduziert] ohne 
Hypertonie 

N39 11 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

N94 11 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen Genitalor-
ganen und dem Menstruationszyklus 

N97 11 Sterilität der Frau 

O10 11 Vorher bestehende Hypertonie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 
kompliziert 

C52 10 Bösartige Neubildung der Vagina 

O32 10 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Lage- und Einstellungs-
anomalie des Feten 

O73 10 Retention der Plazenta und der Eihäute ohne Blutung 

O85 10 Puerperalfieber 

T81 10 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

A41 9 Sonstige Sepsis 

O06 9 Nicht näher bezeichneter Abort 

D39 8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen Genitalor-
gane 

N60 8 Gutartige Mammadysplasie [Brustdrüsendysplasie] 

N84 8 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 

N95 8 Klimakterische Störungen 

O04 8 Ärztlich eingeleiteter Abort 

O65 8 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

D06 7 Carcinoma in situ der Cervix uteri 

N64 7 Sonstige Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

N75 7 Krankheiten der Bartholin-Drüsen 

N89 7 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vagina 

N98 7 Komplikationen im Zusammenhang mit künstlicher Befruchtung 

O05 7 Sonstiger Abort 

O30 7 Mehrlingsschwangerschaft 

O90 7 Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert 

A60 6 Infektionen des Anogenitalbereiches durch Herpesviren [Herpes simplex] 

N71 6 Entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix 

O43 6 Pathologische Zustände der Plazenta 

C57 5 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher Genital-
organe 

D28 5 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher Genital-
organe 

I89 5 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

N62 5 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

N73 5 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

O45 5 Vorzeitige Plazentalösung [Abruptio placentae] 

O86 5 Sonstige Wochenbettinfektionen 

C51 4 Bösartige Neubildung der Vulva 

K59 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

O70 4 Dammriss unter der Geburt 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

K29 < 4 Gastritis und Duodenitis 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

Z31 < 4 Fertilisationsfördernde Maßnahmen 
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B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-262 1224 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

1-208 1182 Registrierung evozierter Potentiale 

9-261 1044 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

5-758 777 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Damm-
riss] 

5-740 572 Klassische Sectio caesarea 

9-260 380 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

8-910 372 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-738 244 Episiotomie und Naht 

1-672 234 Diagnostische Hysteroskopie 

5-870 197 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammage-
webe 

3-709 180 Szintigraphie des Lymphsystems 

5-749 178 Andere Sectio caesarea 

5-683 164 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

1-471 162 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

3-705 151 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

8-800 149 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-690 143 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

5-651 135 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-730 123 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-401 122 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

3-100 118 Mammographie 

3-225 115 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-469 114 Andere Operationen am Darm 

1-992 112 Durchführung von Genmutationsanalysen und Genexpressionsanalysen bei soli-
den bösartigen Neubildungen 

8-831 111 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-728 108 Vakuumentbindung 

5-756 106 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-653 102 Salpingoovariektomie 

9-280 83 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt 

8-931 82 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

1-694 77 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-657 76 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-543 74 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

8-137 74 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

5-674 69 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität 

8-522 66 Hochvoltstrahlentherapie 

8-98f 61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-222 59 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-704 59 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

5-671 58 Konisation der Cervix uteri 

8-812 54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-930 53 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

5-399 49 Andere Operationen an Blutgefäßen 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-661 48 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-661 48 Salpingektomie 

3-827 46 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel 

8-144 41 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

5-402 39 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Regi-
on) als selbständiger Eingriff 

8-542 39 Nicht komplexe Chemotherapie 

8-854 39 Hämodialyse 

5-541 37 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-872 37 (Modifizierte radikale) Mastektomie 

3-207 35 Native Computertomographie des Abdomens 

5-569 35 Andere Operationen am Ureter 

5-685 34 Radikale Uterusexstirpation 

8-543 33 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

8-810 30 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

3-200 27 Native Computertomographie des Schädels 

5-667 26 Insufflation der Tubae uterinae 

5-681 26 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

8-701 26 Einfache endotracheale Intubation 

5-406 25 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Regi-
on) im Rahmen einer anderen Operation 

6-002 25 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

5-98c 23 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-455 22 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-881 22 Inzision der Mamma 

5-916 22 Temporäre Weichteildeckung 

5-470 21 Appendektomie 

5-744 20 Operationen bei Extrauteringravidität 

8-900 18 Intravenöse Anästhesie 

1-493 17 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben 

1-632 17 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-560 17 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 

5-892 17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-559 16 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision 

1-650 16 Diagnostische Koloskopie 

3-800 16 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-679 16 Andere Operationen an der Cervix uteri 

5-691 16 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-877 16 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren 

5-889 16 Andere Operationen an der Mamma 

1-207 15 Elektroenzephalographie (EEG) 

5-404 15 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff 

5-702 15 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes 

5-932 15 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

3-052 14 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-760 13 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

3-13d 13 Urographie 

8-010 13 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 
Neugeborenen 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-654 12 Diagnostische Rektoskopie 

3-820 12 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-593 12 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

1-440 11 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-724 11 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur planaren 
Szintigraphie 

3-82a 11 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-652 11 Ovariektomie 

5-711 11 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

8-176 11 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporä-
rem Bauchdeckenverschluss 

8-706 11 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

5-467 10 Andere Rekonstruktion des Darmes 

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatsprechstunde 
Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
A. T. Teichmann 

Betreuung von Risikoschwan-
gerschaften (VG10) 
Diagnostik und Therapie gynä-
kologischer Tumoren (VG08) 
Diagnostik und Therapie von 
bösartigen Tumoren der Brust-
drüse (VG01) 
Diagnostik und Therapie von 
entzündlichen Krankheiten der 
weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 
Diagnostik und Therapie von 
gutartigen Tumoren der Brust-
drüse (VG02) 
Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten während der 
Schwangerschaft, der Geburt 
und des Wochenbettes (VG11) 
Diagnostik und Therapie von 
nichtentzündlichen Krankheiten 
des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 
Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Erkrankungen der 
Brustdrüse (VG03) 
Pränataldiagnostik und -
therapie (VG09) 
Urogynäkologie (VG16) 
 

Pränataldiagnostik- 
(Degum II) und Risiko-
schwangerensprech-
stunde: Mo-Do 8:30-
12:30 Uhr;  Gynäkolo-
gische Sprechstunde: 
Do 14:00-15:30 Uhr;  
Urogynäkologische 
Sprechstunde: Fr 9:00-
9:00-11:00 Uhr;  
Thrombosesprech-
stunde: Mo 16:00-
16:00-17:30 Uhr u. n. 
Vereinbarung; Termi-
ne: Telefon 06021/ 32 - 
4181 

AM11 Vor- und nachsta-
tionäre Leistungen 
nach § 115a SGB 
V 

Brust- und Gynäkolo-
gische Sprechstunde 

Diagnostik sowie Operations- 
und Therapieplanung bei prä-
stationären Patientinnen mit 
Erkrankungen oder Verände-
rungen der Brust oder bei be-
reits bekannter Brustkrebser-
krankung (VG00) 
 

Brustsprechstunde:  
Mo-Do 8:00-16:00 Uhr; 
Fr 8:00-14:00 Uhr; Gy-
näkologische Sprech-
stunde: Do 14:00-
14:00-15:30 Uhr; Ter-
minvergabe: Telefon: 
06021/ 32 - 4187 
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B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-672 191 Diagnostische Hysteroskopie 

5-399 88 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-690 69 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-852 32 Diagnostische Amniozentese [Amnionpunktion] 

5-711 25 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

1-473 17 Biopsie ohne Inzision am graviden Uterus mit Steuerung durch bildgebende Ver-
fahren 

5-702 12 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes 

1-694 7 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

1-471 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

1-586 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-758 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Damm-
riss] 

5-881 < 4 Inzision der Mamma 

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[11].11 Personelle Ausstattung 

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

19,4 Vollkräfte 271,70103 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 8,1 Vollkräfte 650,74074 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF11 Hämostaseologie 

B-[11].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 23,7 Vollkräfte 222,40506 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 5,7 Vollkräfte 924,73684 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,4 Vollkräfte 13177,50000 

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 25 Personen 210,84000 

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP06 Ernährungsmanagement 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[11].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[12] Neurologische Klinik mit Stroke Unit 

B-[12].1 Name   

Neurologische Klinik mit Stroke Unit  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
2800  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/neurologische-klinik/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/ 
neurologische-klinik/ 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. Rolf  
Schneider 

Chefarzt 06021 / 32 - 3051 06021 / 32 - 3052 rolf.schneider@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote   

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Neurologische Klinik mit Stroke Unit 

Kommentar / Erläuterung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Stö-
rungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 1 Mitarbeiter mit Qualifikation „Epileptologe“ 

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen 
und erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmuner-
krankungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 
Krankheiten des Nervensystems 

Demenzen, M. Parkinson, Neuropsychologi-
sche Testung 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisieren-
den Krankheiten des Zentralnervensystems 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Neurologische Klinik mit Stroke Unit 

Kommentar / Erläuterung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Er-
nährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
ZNS-Erkrankungen 

Multiple Sklerose, ADEM 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Augenmuskeln, Störungen der Blickbe-
wegungen sowie Akkommodationsstörungen 
und Refraktionsfehlern 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Hirnhäute 

Liquordiagnostik 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Sehnervs und der Sehbahn 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramida-
len Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychi-
atrischen Störungen 

 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tu-
moren des Gehirns 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Muskeln 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Nerven, der Nervenwurzeln und des Nerven-
plexus 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphkno-
ten 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und 
des Muskels 

 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Er-
krankungen des Gehirns 

 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmuno-
logischen Erkrankungen 

 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, 
Belastungs- und somatoformen Störungen 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- 
und Verhaltensstörungen 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropa-
thien und sonstigen Krankheiten des periphe-
ren Nervensystems 

 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen 

 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen durch psychotrope Sub-
stanzen 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologi-
schen Erkrankungen 

 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörun-
gen/Schlafmedizin 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Neurologische Klinik mit Stroke Unit 

Kommentar / Erläuterung 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörun-
gen 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen 
und Blindheit 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Weichteilgewebes 

 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neuro-
vaskulären Erkrankungen 

Vaskulitiden, Gefäßanomalien 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematro-
phien, die vorwiegend das Zentralnervensys-
tem betreffen 

 

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankhei-
ten des Bindegewebes 

 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauf-
fälligkeiten mit körperlichen Störungen und 
Faktoren 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Läh-
mung und sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulä-
ren Erkrankungen 

Schlaganfallzentrum mit zertifizierter Stroke 
Unit 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulä-
ren Krankheiten 

 

VN00 Gutachterambulanz von Prof. Dr. R. Schnei-
der 

Verkehrstauglichkeitsprüfung nach FEV 

VI20 Intensivmedizin  

VU09 Neuro-Urologie  

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VI39 Physikalische Therapie  

VN22 Schlafmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

VN23 Schmerztherapie  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VN20 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunde für Botulinumtoxin 
Füllung intrathekaler Baclofen- und Morphin-
Pumpen 

B-[12].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 

B-[12].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
2819  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
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B-[12].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

G45 627 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

I63 527 Hirninfarkt 

G40 242 Epilepsie 

R20 117 Sensibilitätsstörungen der Haut 

H81 107 Störungen der Vestibularfunktion 

R42 98 Schwindel und Taumel 

M54 74 Rückenschmerzen 

I61 73 Intrazerebrale Blutung 

M51 50 Sonstige Bandscheibenschäden 

G43 46 Migräne 

R51 46 Kopfschmerz 

G35 43 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

G51 31 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 

G62 31 Sonstige Polyneuropathien 

G20 28 Primäres Parkinson-Syndrom 

G61 28 Polyneuritis 

G41 22 Status epilepticus 

F32 20 Depressive Episode 

F45 20 Somatoforme Störungen 

R55 18 Synkope und Kollaps 

M48 17 Sonstige Spondylopathien 

B02 16 Zoster [Herpes zoster] 

D43 13 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des Zent-
ralnervensystems 

F03 13 Nicht näher bezeichnete Demenz 

F10 13 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

G44 13 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 

M50 13 Zervikale Bandscheibenschäden 

R26 13 Störungen des Ganges und der Mobilität 

E11 12 Diabetes mellitus, Typ 2 

G54 11 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus 

G91 11 Hydrozephalus 

G12 10 Spinale Muskelatrophie und verwandte Syndrome 

G30 10 Alzheimer-Krankheit 

G56 10 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G70 10 Myasthenia gravis und sonstige neuromuskuläre Krankheiten 

G93 10 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

M35 10 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

R41 10 Sonstige Symptome, die das Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

G25 9 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

I60 9 Subarachnoidalblutung 

M53 9 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifi-
ziert 

G57 8 Mononeuropathien der unteren Extremität 

A49 7 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

A69 7 Sonstige Spirochäteninfektionen 

A87 7 Virusmeningitis 

G71 7 Primäre Myopathien 

H53 7 Sehstörungen 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

E86 6 Volumenmangel 

F44 6 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

G50 6 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv] 

G95 6 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes 

H49 6 Strabismus paralyticus 

M79 6 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

N39 6 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

C71 5 Bösartige Neubildung des Gehirns 

G82 5 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 

G83 5 Sonstige Lähmungssyndrome 

H46 5 Neuritis nervi optici 

I67 5 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

R40 5 Somnolenz, Sopor und Koma 

R47 5 Sprech- und Sprachstörungen, anderenorts nicht klassifiziert 

S06 5 Intrakranielle Verletzung 

Z03 5 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

F06 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung 
des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

F23 4 Akute vorübergehende psychotische Störungen 

F43 4 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

G04 4 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 

J18 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J44 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

M47 4 Spondylose 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

A81 < 4 Atypische Virusinfektionen des Zentralnervensystems 

A84 < 4 Virusenzephalitis, durch Zecken übertragen 

B00 < 4 Infektionen durch Herpesviren [Herpes simplex] 

B34 < 4 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

D44 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der endokrinen Drüsen 

E51 < 4 Thiaminmangel [Vitamin-B1-Mangel] 

E53 < 4 Mangel an sonstigen Vitaminen des Vitamin-B-Komplexes 

E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels 

E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-
Gleichgewichts 

F48 < 4 Andere neurotische Störungen 

G00 < 4 Bakterielle Meningitis, anderenorts nicht klassifiziert 

G03 < 4 Meningitis durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

G24 < 4 Dystonie 

G31 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifi-
ziert 

G72 < 4 Sonstige Myopathien 

I20 < 4 Angina pectoris 

I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 

I62 < 4 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

I65 < 4 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

I72 < 4 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

I95 < 4 Hypotonie 

M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M31 < 4 Sonstige nekrotisierende Vaskulopathien 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M87 < 4 Knochennekrose 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

R13 < 4 Dysphagie 

R25 < 4 Abnorme unwillkürliche Bewegungen 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-200 3270 Native Computertomographie des Schädels 

1-207 1259 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-981 1246 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

1-206 1165 Neurographie 

1-208 1123 Registrierung evozierter Potentiale 

3-800 702 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-204 605 Untersuchung des Liquorsystems 

3-228 545 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-052 543 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-24x 537 Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

3-820 369 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-203 351 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-802 236 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-98f 179 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-823 177 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

8-930 161 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarterien-
druckes und des zentralen Venendruckes 

3-808 100 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

1-205 97 Elektromyographie (EMG) 

8-020 86 Therapeutische Injektion 

8-831 79 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

9-320 73 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der 
Stimme und des Schluckens 

9-200 71 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-225 69 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-931 68 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-
ckes 

3-222 66 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-632 61 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-701 56 Einfache endotracheale Intubation 

8-854 50 Hämodialyse 

8-900 46 Intravenöse Anästhesie 

3-828 43 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-720 36 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns 

3-220 34 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-810 31 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmapro-
teinen 

5-381 30 Endarteriektomie 

5-393 29 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

1-440 27 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-522 26 Hochvoltstrahlentherapie 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-800 26 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-431 23 Gastrostomie 

5-930 21 Art des Transplantates 

1-613 20 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

3-207 19 Native Computertomographie des Abdomens 

3-826 18 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

8-550 17 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

1-650 15 Diagnostische Koloskopie 

3-202 15 Native Computertomographie des Thorax 

3-705 15 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-806 14 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-821 14 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

8-144 14 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

3-205 13 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-223 13 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

1-620 10 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

5-984 10 Mikrochirurgische Technik 

1-266 9 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

3-206 9 Native Computertomographie des Beckens 

5-311 9 Temporäre Tracheostomie 

3-701 8 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-993 8 Quantitative Bestimmung von Parametern 

5-469 8 Andere Operationen am Darm 

8-925 8 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

3-130 7 Myelographie 

3-221 7 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-600 7 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

5-032 7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-312 7 Permanente Tracheostomie 

5-395 7 Patchplastik an Blutgefäßen 

8-706 7 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-812 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

3-601 6 Arteriographie der Gefäße des Halses 

3-602 6 Arteriographie des Aortenbogens 

5-031 6 Zugang zur Brustwirbelsäule 

5-452 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-839 6 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

8-771 6 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-920 6 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h 

1-661 5 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-226 5 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-227 5 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-010 5 Schädeleröffnung über die Kalotte 

5-572 5 Zystostomie 

5-896 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-132 5 Manipulationen an der Harnblase 

1-444 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-502 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-035 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitati-
ver Auswertung 

3-224 4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

3-82a 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-794 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens 

5-83b 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

5-892 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-137 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-202 < 4 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes 

3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-386 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

5-511 < 4 Cholezystektomie 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

8-921 < 4 Monitoring mittels evozierter Potentiale 

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Gutachtenam-
bulanz Prof. Dr. R. 
Schneider 

Neurologische Fachgutachten (VN00) 
 

 

AM07 Privatambulanz Priva-
sprechstunde 
Prof. Dr.  
R. Schneider 

Diagnostik und Therapie von Anfalls-
leiden (VN05) 
Diagnostik und Therapie von degene-
rativen Krankheiten des Nervensys-
tems (VN12) 
Diagnostik und Therapie von demyeli-
nisierenden Krankheiten des Zentral-
nervensystems (VN13) 
Diagnostik und Therapie von entzünd-
lichen ZNS-Erkrankungen (VN03) 
Diagnostik und Therapie von Erkran-
kungen der Hirnhäute (VN08) 
Diagnostik und Therapie von extrapy-
ramidalen Krankheiten und Bewe-
gungsstörungen (VN11) 
Diagnostik und Therapie von gutarti-
gen Tumoren des Gehirns (VN07) 
Diagnostik und Therapie von Krankhei-
ten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus (VN14) 
Diagnostik und Therapie von Krankhei-
ten im Bereich der neuromuskulären 
Synapse und des Muskels (VN16) 
Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns (VN06) 
Diagnostik und Therapie von neuro-
immunologischen Erkrankungen 
(VN04) 
Diagnostik und Therapie von Polyneu-
ropathien und sonstigen Krankheiten 
des peripheren Nervensystems (VN15) 
Diagnostik und Therapie von sonstigen 
neurovaskulären Erkrankungen (VN02) 

Neurologische am-
bulante Beratung 
und Diagnostik - 
Privatärztliche 
Sprechstunde: Mo 
16:00 – 17:00 Uhr, Do 
16:00 – 17:00 Uhr;  
Terminvereinbarun-
gen über Telefon 
06021/ 32 - 3051 
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

Diagnostik und Therapie von Syste-
matrophien, die vorwiegend das 
Zentralnervensystem betreffen (VN10) 
Diagnostik und Therapie von zerebro-
vaskulären Erkrankungen (VN01) 
 

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[12].11 Personelle Ausstattung 

B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

20,0 Vollkräfte 140,94999 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 7,0 Vollkräfte 402,71428 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ42 Neurologie 

AQ44 Nuklearmedizin 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF28 Notfallmedizin 

B-[12].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 29,7 Vollkräfte 94,91582 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,0 Vollkräfte 1409,50000 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätz-
licher akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktions-
einheiten 

 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP07 Geriatrie  

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP16 Wundmanagement  

B-[12].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[13] Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters 

B-[13].1 Name   

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
3000  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-psychiatrie-und-psyc/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-psychiatrie-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Victor E. Kacic Chefarzt 06021 / 32 - 3801 06021 / 32 - 3802 viktor.kacic@ 
klinikum-ab-
alz.de 

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote   

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters 

Kommentar / Erläuterung 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Re-
habilitation psychischer, psychosomatischer 
und entwicklungsbedingter Störungen im 
Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Stö-
rungen 

 

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstö-
rungen 

Diagnostik und Therapie von tiefgreifenden 
Entwicklungsstörungen 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstö-
rungen 

 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, 
Belastungs- und somatoformen Störungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters 

Kommentar / Erläuterung 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- 
und Verhaltensstörungen 

 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen durch psychotrope Sub-
stanzen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, 
schizotypen und wahnhaften Störungen 

 

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und 
emotionalen Störungen mit Beginn in der 
Kindheit und Jugend 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauf-
fälligkeiten mit körperlichen Störungen und 
Faktoren 

 

VP12 Spezialsprechstunde  

B-[13].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 

B-[13].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
250  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
115   

B-[13].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

F32 122 Depressive Episode 

F90 40 Hyperkinetische Störungen 

F43 25 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F92 8 Kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der Emotionen 

F20 7 Schizophrenie 

F50 7 Essstörungen 

F94 6 Störungen sozialer Funktionen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

F33 5 Rezidivierende depressive Störung 

F60 5 Spezifische Persönlichkeitsstörungen 

F40 4 Phobische Störungen 

F91 4 Störungen des Sozialverhaltens 

F19 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 
Konsum anderer psychotroper Substanzen 

F31 < 4 Bipolare affektive Störung 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

F44 < 4 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

F63 < 4 Abnorme Gewohnheiten und Störungen der Impulskontrolle 

F70 < 4 Leichte Intelligenzminderung 

F84 < 4 Tief greifende Entwicklungsstörungen 

F93 < 4 Emotionale Störungen des Kindesalters 

F98 < 4 Andere Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in der Kindheit und 
Jugend 

T50 < 4 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, 
Drogen und biologisch aktive Substanzen 
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B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-655 898 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Kindern mit durch Spezialtherapeuten und/oder pädago-
gisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten 

9-665 825 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Jugendlichen mit durch Spezialtherapeuten und/oder pä-
dagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten 

9-654 751 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten 
Therapieeinheiten 

9-664 669 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Ver-
haltensstörungen bei Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen er-
brachten Therapieeinheiten 

9-983 533 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die im Anwendungs-
bereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie 

9-671 150 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Verhal-
tensstörungen bei Kindern und Jugendlichen 

1-207 59 Elektroenzephalographie (EEG) 

9-690 29 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen Stö-
rungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und Jugendlichen 

1-904 23 Aufwendige Diagnostik bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei Kindern und Jugendlichen 

1-902 8 Testpsychologische Diagnostik 

1-206 < 4 Neurographie 

1-901 < 4 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-898 < 4 Operationen am Nagelorgan 

9-670 < 4 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer Kleinstgruppe bei psychi-
schen und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern 
und Jugendlichen 

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambu-
lanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten  
Behandlung nach  
§ 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere Untersu-
chungs- und Behand-
lungsmethoden oder 
Kenntnisse von Kran-
kenhausärzten und 
Krankenhausärztin-
nen) 

Institutsambulanz der Klinik 
für Psychiatrie und Psycho-
therapie im Kindes- und 
Jugendalter 

Diagnostik, Behandlung, Prä-
vention und Rehabilitation 
psychischer, psychosomati-
scher und entwicklungsbe-
dingter Störungen im Säug-
lings-, Kindes- und Jugendal-
ter (VP11) 
Diagnostik und Therapie von 
affektiven Störungen (VP03) 
Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen (VP08) 
Diagnostik und Therapie von 
Intelligenzstörungen (VP07) 
Diagnostik und Therapie von 
neurotischen, Belastungs- und 
somatoformen Störungen 
(VP04) 
Diagnostik und Therapie von 
Persönlichkeits- und Verhal-

umfassende 
Kinder- und 
Jugend-
psychiatrische 
Diagnostik und 
Therapie 
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambu-
lanz 

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung 

tensstörungen (VP06) 
Diagnostik und Therapie von 
psychischen und Verhaltens-
störungen durch psychotrope 
Substanzen (VP01) 
Diagnostik und Therapie von 
Schizophrenie, schizotypen 
und wahnhaften Störungen 
(VP02) 
Diagnostik und Therapie von 
Verhaltens- und emotionalen 
Störungen mit Beginn in der 
Kindheit und Jugend (VP09) 
Diagnostik und Therapie von 
Verhaltensauffälligkeiten mit 
körperlichen Störungen und 
Faktoren (VP05) 
Spezialsprechstunde (VP12) 

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[13].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[13].11 Personelle Ausstattung 

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

9,6 Vollkräfte 26,04166 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 4,6 Vollkräfte 54,34782 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin 

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden – 
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B-[13].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 
inkl. 1,25 Heilerziehungspfleger 

3 Jahre 2,9 Vollkräfte 86,20689 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 17,2 Vollkräfte 14,53488 

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std.  
Basiskurs 

0,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ10 Psychiatrische Pflege 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[13].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Fälle je VK 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

12,3 Vollkräfte 20,32520 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte  
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B-[14] Klinik für Anästhesioloie und operative Intensivmedizin 

B-[14].1 Name   

Klinik für Anästhesioloie und operative Intensivmedizin  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
3600  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-anaesthesiologie-und/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 
Bernd Ebeling 

Chefarzt 06021 / 32 - 4021 06021 / 32 - 4025 bernd.ebeling@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote   

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Anästhesioloie und operative Inten-
sivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Allgemeinnarkosen und örtliche Betäubungs-
verfahren 

Allgemein: Balancierte, totale intravenöse 
Anästhesien (TIVA) mit endotrachealen Intu-
bationen u. Larynxmasken 
Regional: Kaudal-, Spinal-, Peridural-, Kombi-
nierte Spinal-Periduralanästhesien 
Periphere Nervenblockaden: Axilläre u. 
infraklavikuläre Plexus-, Interskalenus-, Fußwur-
zel-, Nervenblockaden 

VX00 Anästhesie bei maximalen onkologischen 
Eingriffen 

 

VX00 Anästhesie bei Patienten mit Schädel-Hirn-
Traumata und Hirntumoren 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Anästhesioloie und operative Inten-
sivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Anästhesie in der Abdominal- und Thoraxchi-
rurgie 

Leber- Pankreas-, Lungenresektionen 

VX00 Anästhesie in der Gefäßchirurgie Aortenchirurgie (Operationen an der A. caro-
tis) Neurologisches Monitoring 

VX00 Anästhesiologische Intensivmedizin Monitoring: Monitoring aller Vitalfunktionen, 
Invasives Kreislaufmonitoring (Bestimmung 
des Herzzeitvolumens, PiCCO-Katheter, A. 
pulmonalis-Katheter), Neurologisches Monito-
ring (Evozierte Potentiale, EEG), Mikrobiologi-
sches Monitoring 
Therapie: Pharmakologische Kreislaufthera-
pie, Bronchoskopie 

VX00 Anästhesiologische Versorgung pädiatrischer 
Patienten einschließlich der Operationen bei 
Frühgeborenen 

Anästhesiologische Versorgung z. B. bei Ver-
schluß Ductus Botalli in Zusammenarbeit mit 
den Pädiatern und den Kardiochirurgen 

VX00 Geburtshilfliche Regionalanästhesie Patientenkontrollierte Periduralanästhesie 
(PCEA) rund um die Uhr 

VX00 Innerklinisches Notfallmanagement Für die operativen Kliniken führt die Klinik für 
Anästhesiologie das primäre Notfallma-
nagement (Reanimationsalarm) durch 

VX00 Leistungen der Fachabteilung Die einzelnen Leistungen der Klinik für Anäs-
thesie und operative Intensivmedizin finden 
sich in den Darstellungen der entlassenden 
Kliniken wieder. 

VX00 Neurologisches Monitoring  

VX00 Notarztdienst Medizinische und organisatorische Leitung 
des Notarztdienstes; Notarztwagenbesetzung 
mit speziell dafür qualifizierten Notärzten rund 
um die Uhr zusammen mit den Notärzten der 
Chirurgischen und Medizinischen Kliniken 

VX00 Schmerztherapie Kont./diskont. Schmerztherapie, Patienten-
kontrollierte Schemata 
Komplexe enterale-parenterale Schmerz-
medikationsschemata 
Invasive Techniken (Peridural-/Spinalkatheter-
Katheter-, Elektrostimulationsverf., periphere 
Nervenblockaden) interventionelle Verf. 
Alternative Verf.: Akupunktur, Homöopatie 

VX00 Schockraum-Management Notfallstraße-Schockraum 
Umfasst die Stabilisierung und Aufrechterhal-
tung der Vitalparameter traumatisierter Pati-
enten sowie in interdisziplinärer Absprache 
die Organisation und zeitgerechte Umsetzung 
von Notfalldiagnostik und -therapie 

VC00 Spezielle Anästhesietechniken Einlungenventilationen 
Bronchoskopische Intubationen 
Blutsparende Maßnahmen (Cellsaver) 

VX00 Versorgung vom polytraumatisierten Patien-
ten 

Traumazentrum 

B-[14].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit   

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[14].5 Fallzahlen   

Vollstationäre Fallzahl: 
0  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

B-[14].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[14].11 Personelle Ausstattung 

B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

45,7 Vollkräfte 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 17,4 Vollkräfte 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ63 Allgemeinmedizin 

AQ01 Anästhesiologie 

AQ23 Innere Medizin 

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF30 Palliativmedizin 

B-[14].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 56,2 Vollkräfte 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 4,6 Vollkräfte 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0,0 Vollkräfte 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 2 Jahre 0,0 Vollkräfte 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 1 Jahr 0,0 Vollkräfte 
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 Ausbildungsdauer Anzahl 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 2,6 Vollkräfte 

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen 

Operationstechnische Assistenten und Operations-
technische Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte 

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP20 Palliative Care 

ZP12 Praxisanleitung 

B-[14].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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B-[15] Klinik für Palliativmedizin 

B-[15].1 Name    

Klinik für Palliativmedizin  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel: 
3700  
 
Hausanschrift: 
Am Hasenkopf 1  
63739 Aschaffenburg  
 
Postanschrift: 
Postfach 100652  
63704 Aschaffenburg  
 
Internet: 
http://www.klinikum-aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-palliativmedizin/  
 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Hasenkopf 1, 63739 Aschaffenburg http://www.klinikum-
aschaffenburg.de/medizin/klinik-fuer-

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeits-

schwerpunkt: 
Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 
Bernd Ebeling 

Chefarzt 06021 / 32 - 4021 06021 / 32 - 4025 bernd.ebeling@ 
klinikum-ab-alz.de 

Prof. Dr. med. Wolfgang 
Fischbach 

Chefarzt 06021 / 32 - 3011 06021 / 32 - 3031 wolfgang.fischbach@ 
klinikum-ab-alz.de 

B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 
von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja 

B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote    

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Palliativmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Betreuung Angehöriger "Trauerarbeit"  

VI38 Palliativmedizin  

VX00 Palliativmedizinische Tagesklinik teilstationäre Behandlung in enger Zusam-
menarbeit mit niedergelassenen Haus-/ 
Fachärzten zum Erhalt der häuslichen Versor-
gung von Palliativpatienten, die keine 24-
stündige Krankenhausbetreuung brauchen/ 
wünschen, für die aber eine rein ambulante 
palliativmedizinische Betreuung nicht aus-
reicht. 

VX00 Patienten- und Angehörigenberatung im 
Vorfeld der Aufnahme 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Klinik für Palliativmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI40 Schmerztherapie  

VN23 Schmerztherapie  

VU18 Schmerztherapie  

B-[15].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit    

trifft nicht zu / entfällt 

B-[15].5 Fallzahlen    

Vollstationäre Fallzahl: 
237  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
113   

B-[15].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

R52 24 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

C34 23 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C50 13 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

R53 12 Unwohlsein und Ermüdung 

C16 10 Bösartige Neubildung des Magens 

C18 10 Bösartige Neubildung des Kolons 

C79 9 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 
Lokalisationen 

R18 9 Aszites 

C25 7 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C61 6 Bösartige Neubildung der Prostata 

C78 6 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

C20 5 Bösartige Neubildung des Rektums 

C71 5 Bösartige Neubildung des Gehirns 

C15 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C53 4 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C07 < 4 Bösartige Neubildung der Parotis 

C10 < 4 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

C11 < 4 Bösartige Neubildung des Nasopharynx 

C13 < 4 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

C14 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der 
Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx 

C22 < 4 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C31 < 4 Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen 

C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx 

C40 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels der Extremitäten 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 

C48 < 4 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C51 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva 

C54 < 4 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 
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ICD-10- 
GM-Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C65 < 4 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C67 < 4 Bösartige Neubildung der Harnblase 

C68 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Harnorgane 

C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

C75 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger endokriner Drüsen und verwandter Strukturen 

C83 < 4 Nicht follikuläres Lymphom 

C90 < 4 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

C94 < 4 Sonstige Leukämien näher bezeichneten Zelltyps 

E86 < 4 Volumenmangel 

F11 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

F62 < 4 Andauernde Persönlichkeitsänderungen, nicht Folge einer Schädigung oder 
Krankheit des Gehirns 

G12 < 4 Spinale Muskelatrophie und verwandte Syndrome 

G40 < 4 Epilepsie 

G41 < 4 Status epilepticus 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I61 < 4 Intrazerebrale Blutung 

I63 < 4 Hirninfarkt 

I70 < 4 Atherosklerose 

J15 < 4 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

J18 < 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J20 < 4 Akute Bronchitis 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K65 < 4 Peritonitis 

K70 < 4 Alkoholische Leberkrankheit 

K72 < 4 Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert 

K74 < 4 Fibrose und Zirrhose der Leber 

K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

N13 < 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N17 < 4 Akutes Nierenversagen 

N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit 

N45 < 4 Orchitis und Epididymitis 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen 

S70 < 4 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 
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B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-98e 176 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung 

8-522 165 Hochvoltstrahlentherapie 

8-919 82 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-800 40 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-982 38 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 

1-774 26 Standardisiertes palliativmedizinisches Basisassessment (PBA) 

8-153 12 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-390 7 Lagerungsbehandlung 

3-203 5 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-91b 5 Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

1-632 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-503 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision 

1-559 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

3-200 < 4 Native Computertomographie des Schädels 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-61x < 4 Andere Phlebographie 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-032 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-431 < 4 Gastrostomie 

5-459 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes 

5-467 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-573 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewe-
be der Harnblase 

5-839 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-83b < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

6-001 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

8-137 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-144 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-148 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-529 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

8-542 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie 

8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 

8-918 < 4 Multimodale Schmerztherapie 
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OPS-301 
Ziffer: 

Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-987 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE] 

9-320 < 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der 
Stimme und des Schluckens 

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[15].11 Personelle Ausstattung 

B-[15].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen) 

2,0 Vollkräfte 118,50000 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 0,0 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ23 Innere Medizin 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF28 Notfallmedizin 

B-[15].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je VK/Person 

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 10,0 Vollkräfte 23,70000 

Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflege-
rinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeas-
sistentinnen 

2 Jahre 0,0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Kran-
kenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferin-
nen 

ab 200 Std. Basis-
kurs 

0,5 Vollkräfte 474,00000 

Entbindungspfleger und Heb-
ammen 

3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assisten-
ten und Operationstechnische 
Assistentinnen 

3 Jahre 0,0 Vollkräfte  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP08 Kinästhetik 

ZP20 Palliative Care 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP14 Schmerzmanagement 

B-[15].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik  

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Psychologische Psychotherapeuten und Psycholo-
gische Psychotherapeutinnen 

0,0 Vollkräfte 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,0 Vollkräfte 

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,0 Vollkräfte 
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C QUALITÄTSSICHERUNG 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach  
§ 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 SGB V 

Die Übermittlung der Angaben zu C-1 für die Qualitätsindikatoren ist direkt durch die auf Bundes- bzw. 
Landesebene beauftragten Stellen an die gemeinsame Datenannahmestelle für die strukturierten 
Qualitätsberichte der Krankenhäuser nach § 137 Abs. 3 Satz1 Nr. 4 SGB V erfolgt. 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß 
seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leis-
tungsbereiche) teil: 
 

Bundesland: Leistungsbereich: 

Bayern Schlaganfall 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen 
(DMP) nach § 137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitäts-
sicherung 

Leistungsbereich MEDIZINISCHE KLINIK I – KARDIOLOGIE UND PULMO-
LOGIE / RHYTHMOLOGIE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Studien auf dem Gebiet der Herzkreislauferkran-
kungen 

Ergebnis - 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Herzschrittmacher, Implantierbare Defibrillatoren, 
Resynchronisationstherapie, 
Elektrophysiologie 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Arbeitsgemeinschaft leitende kardiologische Kran-
kenhausärzte, www.alkk.org 

Leistungsbereich MEDIZINISCHE KLINIK II / CHIRURGISCHE KLINIK I 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tumordokumentation im Rahmen des Darmzent-
rums 

Ergebnis - 

Messzeitraum Kontinuierlich 

Datenerhebung Vorgegebene Kennzahl des Erhebungsbogens 
Darmzentrum der DKG 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Sollwerte sind durch die DKG definiert 

Vergleichswerte DKG Benchmark Darmzentrum 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

www.onkozert.de  
aktueller Erhebungsbogen Darmzentrum - Kennzah-
lenteil 
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Leistungsbereich MEDIZINISCHE KLINIK II / CHIRURGISCHE KLINIK I 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tumordokumentation im Rahmen des Pankreas-
zentrums 

Ergebnis - 

Messzeitraum kontinuierlich 

Datenerhebung Vorgegebene Kennzahl des Erhebungsbogens 
Pankreaszentrum der DKG 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Sollwerte sind durch die DKG definiert 

Vergleichswerte Vergleich mit dem Vorjahr; Zeitreihen 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

aktueller Erhebungsbogen Pankreaszentrum der 
DKG - Kennzahlenteil 

Leistungsbereich MEDIZINISCHE KLINIK II / CHIRURGISCHE KLINIK I/ 
UROLOGISCHE KLINIK 

Bezeichnung des Qualitätsindikators weitere Tumordokumentation im Rahmen des On-
kologischen Zentrums 
(Tumordaten Magen-, Galle-, Leber-, Oesopha-
guskarzinom, Lymphome, Plasmozytome, Leukä-
mie; Nieren-, Hoden und Peniskarzinom) 

Ergebnis - 

Messzeitraum kontinuierlich 

Datenerhebung Vorgegebene Kennzahlen zum Onkologischen 
Zentrum (Erhebungsbogen der DKG) 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Sollwerte sind durch die DKG definiert 

Vergleichswerte Vergleichzahlen Vorjahr; Zeitreihen 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Kennzahlenteile des Erhebungsbogens der DKG 

Leistungsbereich CHIRURGISCHE KLINIK I / HERNIENZENTRUM 
Qualitätssicherung Hernienchirurgie „Herniamed“ 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätsindikatoren zur medizinischen Ergebnis-
qualität in der Hernienchirurgie: Komorbiditäten 

Ergebnis Bewertung der Kennzahlenauswertungen durch die 
Fachexperten der CAH 

Messzeitraum Kontinuierliche Erhebung aller Patienten 

Datenerhebung Vorgegebenes Kennzahlenset 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Sollwerte sind durch die Fachgesellschaft definiert 

Vergleichswerte Vergleich mit allen teilnehmenden Kliniken, Veröf-
fentlichung im Online-Journal Herniamed 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Herniamed gGmbH , www.herniamed.de 

Leistungsbereich ABTEILUNG FÜR GEFÄßCHIRURGIE, ENDOVASKULÄRE 
CHIRURGIE UND GEFÄßMEDIZIN 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätssicherung Aortenaneurysma, Deutsche 
Gesellschaft für Gefäßchirurgie und 
Gefäßmedizin e.V. (DGG); Bauchaortenaneurysma 

Ergebnis Auswertungen mit den Gesamtergebnissen als 
Vergleich. 

Messzeitraum fortlaufend 
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Datenerhebung Datensätzen zu Bauchaortenaneurysma-
Operationen (konventionell-chirurgisch und en-
dovaskulär) (Patientendaten, Operation, Verlauf). 
Zusätzlich Erfassung von Folgeeingriffen und Follow-
up. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Benchmarking (Teilnehmervergleich) der teilneh-
merspezifischer Bericht (ca. 107 Kliniken) 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Internetlink der Initiative http://www.digg-
dgg.de/qs-baa.html 
weitere Quellen http://www.gefaesschirurgie.de/ 

Leistungsbereich CHIRURGISCHE KLINIK II – ORTHOPÄDIE, UNFALL-, 
WIEDERHERSTELLUNGS- UND HANDCHIRURGIE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators TraumaRegisterQM DGU; Überwachung der Ver-
sorgungsqualität bei der Schwerverletztenversor-
gung 

Ergebnis - 

Messzeitraum jährlich 

Datenerhebung kontinuierlich, online 

Rechenregeln Benchmark, Vergleich Ergebnisse d. lokalen Trau-
ma-Netzwerk DGU mit gesamtem TraumaRegister-
DGU 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Basisdaten: Verletzungsmuster/Therapie, Indikato-
ren zur Dokumentations-/ Prozessqualität, Mortalität 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Siehe Homepage 
www.dgu-traumanetzwerk.de 

Leistungsbereich CHIRURGISCHE KLINIK II – ORTHOPÄDIE, UNFALL-, 
WIEDERHERSTELLUNGS- UND HANDCHIRURGIE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Endoprothesenregister (EPRD); Überwachung der 
Produkt- und med. Versorgungsqualität bei künstli-
chen Hüft- und Kniegelenken 

Ergebnis Analyse d. Standzeiten in Abhängigk. v. weiteren, 
in Routinedaten dokum. Versorgungsparametern 

Messzeitraum fortlaufend 

Datenerhebung Erfassung Routinedaten, Patienten- sowie Operati-
ons- und Implantatdaten 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte klinikspez. Halbjahresberichte vom EPRD Deutsche 
Endoprothesenregister im Vergleich zum Durch-
schnitt 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Webseite: http://www.eprd.de 

Leistungsbereich CHIRURGISCHE KLINIK II – ORTHOPÄDIE, UNFALL-, 
WIEDERHERSTELLUNGS- UND HANDCHIRURGIE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kennzahlenset Endoprothetikzentrum (DGOOC) 

Ergebnis Bewertung durch Fachexperten/ Fachgesellschaft 

Messzeitraum fortlaufend 

Datenerhebung vorgegebene Kennzahlenerhebung für Endopro-
thesenzentren (DGOOC) 

Rechenregeln Sollwerte sind durch die DGOOC definiert 

Referenzbereiche  
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Vergleichswerte Vergleichzahlen Vorjahr; Zeitreihen 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

http://www.endocert.de 

Leistungsbereich FRAUENKLINIK – GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tumordokumentation des Mamma-Karzinom und 
gynäkologischer Tumore 

Ergebnis - 

Messzeitraum fortlaufend 

Datenerhebung Datensätze z. gesamten Behandlungsverlauf; 
Software ODS easy, Vorgegebene Kenn-ahl der 
Erhebungsbögen Brustzentrum und Gynäkologi-
sches Krebszentrum der DKG 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Sollwerte sind durch die DKG definiert 

Vergleichswerte Fallzahlen; Präoperative Diagnosesicherung; Adä-
quate Axilladissektion ... 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

aktuelle Erhebungsbögen Brustzentrum / Gynäko-
logisches Krebszentrum - Kennzahlenteil 

Leistungsbereich FRAUENKLINIK – GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kennzahlenset zum Behandlungspfad Beckenbo-
denrekonstruktion/Harninkontinenz (Verbund) 

Ergebnis Ergebnismatrix 

Messzeitraum jährlich fortlaufend 

Datenerhebung entsprechend der vorgegebenen Kennzahlen-
matrix - Stationärer Behandlungspfad rekonstruktive 
Beckenbodenchirurgie und operative Behandlung 
bei Harninkontinenz des GSG-Verbundes 

Rechenregeln Vollerhebung insbes. der Patientenzufriedenenheit 
nach 3 bzw. 12 Monaten 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Benchmark mit den Mitgliedern des Verbundes 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

http://gsg-consulting.com/klinischer-
behandlungspfad/ 

Leistungsbereich ABTEILUNG FÜR NEONATOLOGIE UND PÄDIATRISCHE 
INTENSIVMEDIZIN 

Bezeichnung des Qualitätsindikators GNN (german neonatal network) 

Ergebnis - 

Messzeitraum halbjährlich 

Datenerhebung kontinuierlich 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Alle Studienzentren gemeinsam stellen 20% aller 
Fälle in Deutschland 

Vergleichswerte Fallzahlen, Mortalität, Morbidität, Therapien, Kom-
plikationen 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Universität Lübeck, Prof. Dr. W. Göpel 

Leistungsbereich KLINIK FÜR PALLIATIVMEDIZIN 
Hospiz und Palliativerfassung „HOPE“ Nationales 
Palliativ- und Hospizregister 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erhebung von Daten aus der Palliativversorgung zur 
Beurteilung der Behandlungsqualität 

Ergebnis Jährliche Kennzahlenauswertungen 

Messzeitraum jährliche dreimonatige Dokumentationsphase 
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Datenerhebung Allgemeiner Basisbogen, sowie ergänzenden Mo-
dule zur vertiefenden Bearbeitung einzelner Frage-
stellungen 

Rechenregeln Sollwerte sind durch die Fachgesellschaft definiert 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Benchmarking zu ausgewählten Indikatoren im 
Vergleich mit allen teilnehmenden Einrichtungen 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin: 
www.dgpalliativmedizin.de 
Nationales Palliativ- und Hospizregister: 
www.nationales–hospiz-palliatv-register.de 
Hospiz- und Palliativ-Erfassung: www.hope-clara.de 

Leistungsbereich ABTEILUNG FÜR AKUTGERIATRIE UND GERIATRISCHE 
FRÜHREHABILITATION 
(mit Doris absprechen) 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bayerische Datenbank zur Qualitätssicherung in der 
Geriatrie der Ärztliche Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung der Geriatrie in Bayern (AFGiB e.V.) 

Ergebnis statistische Auswertungen  der Geriatrie in Bayern-
Datenbank 

Messzeitraum  

Datenerhebung Dateneingabe und Verwaltung über GERIDOC 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Quartals- und Jahresauswertungen im bayernwei-
ten Vergleich 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

http://www.gibdat.de/ 

Leistungsbereich UROLOGISCHE KLINIK / PROSTATAKARZINOM 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tumordokumentation aller Primärdiagnosen mit 
Prostatakarzinom 

Ergebnis Bewertung Kennzahlenauswertungen durch Fach-
experten DKG/ Tumorzentrum Würzburg (CCC 
Mainfranken) 

Messzeitraum Kontinuierliche Erhebung der Daten aller Patienten, 
einschließlich Follow up 

Datenerhebung Vorgegebene Kennzahlenerhebung für Prostata-
zentren (DKG) 

Rechenregeln Sollwerte sind durch die DKG definiert 

Referenzbereiche Referenzwerte werden von der US-amerikanischen 
SEER-Erhebung abgeleitet 

Vergleichswerte Vergleich über das Tumorzentrum Würzburg 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

www.onkozert.de aktueller Erhebungsbogen für 
Prostatazentren 

Leistungsbereich KLINIK FÜR RADIOLOGIE UND NEURORADIOLOGIE 
Qualitätssicherung bei radiologischen Interventio-
nen 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätsindikatoren zu 15 Behandlungsarten mit 
insgesamt 34 Interventionsmethoden 

Ergebnis Jährliche Kennzahlenauswertungen 

Messzeitraum Kontinuierliche Erhebung aller Patienten 

Datenerhebung Vorgegebenes Kennzahlenset 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  
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Vergleichswerte Benchmarking zu ausgewählten Indikatoren im 
Vergleich mit allen teilnehmenden Kliniken 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Die Online-Erfassung der Deutschen Gesellschaft 
für Interventionelle Radiologie und mikroinvasive 
Therapie (DeGIR), www.degir.de 

Leistungsbereich ZENTRALLABOR 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Alle externen Ringversuche die von der Bundesärz-
tekammer vorgeschriebenen sind - Ringversuche 
bei INSTAD 

Ergebnis bestanden 

Messzeitraum 4 x jährlich 

Datenerhebung Die Erhebung erfolgt innerhalb von 2 Wochen für 
klinisch-chemische Untersuchungen, Immunologie, 
Virologie, Blutgruppenserologie, Bakteriologie 

Rechenregeln Erstellung der Standardabweichung 

Referenzbereiche Mit allen anderen Ringversuchsteilnehmern 

Vergleichswerte Gemittelte Soll-Werte die durch die Referenzlabo-
ratorien erstellt werden 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Gesellschaft zur Förderung der Qualitätssicherung 
in medizinischen Laboratorien e.V.; 
www.instandev.de 

Leistungsbereich ZENTRALLABOR 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Freiwillige Teilnahme an weiteren externen Ringver-
suchen 

Ergebnis - 

Messzeitraum Pro Analyse-Serie 

Datenerhebung Die Erhebungen erfolgt täglich für weitere Untersu-
chungen; die in der RiLiBÄK nicht enthalten sind 

Rechenregeln Standardabweichung und Varianzkoeffizient 

Referenzbereiche Vergleich der Richtigkeit (Kontrollserien) 

Vergleichswerte Vergleich mit der im Labor erstellten Standardab-
weichung 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Die Bestehens-Quoten liegen bei über 99 % 

Leistungsbereich INITIATIVE QUALITÄTSMEDIZIN 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Auswertung von Routinedaten von 183 Ergebnis-, 
Mengen- und Verfahrenskennzahlen zu 48 bedeut-
samen Krankheitsbildern und Behandlungen, Aus-
wertung von Patient Safety Indicators (PSI) 

Ergebnis Halbjährige Auswertung der Daten 

Messzeitraum halbjährlich 

Datenerhebung Auswertung von Routinedaten aus dem DRG Fall-
pauschalensystem für alle Patienten des Klinikums 

Rechenregeln Zielwerte werden jährlich durch die Initiative festge-
legt 

Referenzbereiche Referenzwerte abgeleitet v. Statistischen Bundes-
amt u. d. Forschungsdatenzentren statistischen 
Ämter 

Vergleichswerte Kennzahlenvergleich mit allen (ca. 260) Mitglieds-
krankenhäusern 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Initiative Qualitätsmedizin: www.initiative-
qualitaetsmedizin.de 
Veröffentlichung der Daten auf der Homepage 
des Klinikums: www.klinikumaschaffenburg.de 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
SGB V 

Leistungsbereich: Mindest- 
menge: 

Erbrachte 
Menge: 

Ausnahmetatbestand: 

Versorgung von Früh- und Neugeborenen (mit einem 
Geburtsgewicht &lt;1250 g) bei einem Krankenhaus 
mit ausgewiesenem Level 1 

14 20  

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus 10 3 Notfälle, keine planbaren 
Leistungen (MM01) 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas 10 32  

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie: 

CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre Versorgung bei der Indikation Bauch-
aortenaneurysma 

CQ05 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und Neugeborenen – Perina-
talzentrum LEVEL 1 

C-7  Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologi-
sche Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeuten und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungs-
pflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

136 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unter-
liegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 
Jahre zurückliegt 

6 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 6 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und 
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 
 
 


